








Zur Sache -l 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe 
Sammlerfreundinnen und Sammlerfreunde, 

nach der nun wieder zu Ende gehenden 
Zeit des Urlaubs und der Erholung, die Sie 
alle hoffentlich zum Abschalten aus dem 
Trubel des Alltags genießen und für Ihre 
Gesundheit nutzen konnten, steht für uns 
Sammlerinnen und Sammler wieder einmal 
mehr ein "heißer" Philatelie-Herbst bevor. 
Eine ganze Reihe herausragender 
Veranstaltungen verspricht uns mehr als 
zwei Monate lang abwechslungsreiche 
Aktionen rund um unser Hobby hier im 
Südwesten der Republik. 

Die ausrichtenden Vereine haben wieder 
heNorragende Arbeit geleistet und ver-
wöhnen uns mit verschiedenen Arten von 
"Sammlergenuss". Dazu will ich Sie gerne 
einladen. 

Ob zur "Offenen Klasse" am 6. September 
2009 nach Ludwigshafen und am 3. 
Oktober nach Balingen, eine Woche später 
zum Ein-Rahmen-Wettbewerb nach 
Schwäbisch Gmünd oder aber am 
Wochenende vom 25. bis 27. September 
2009 zur "Phila Musica" nach Worms, der 
September lässt keine Langeweile auf-

kommen. Und am 3. und 4. Oktober 2009 
geht es mit der Wettbewerbsausstellung im 
Rang 3 gleich in Bietigheim/Baden weiter. 
Der Landesverband gratuliert dazu dem 
Briefmarken- und MünzensammleNerein 
"Hardt" zum 40-jährigen Vereinsjubiläum, 
der mit dieser Ausstellung gebührend 
seinen "Geburtstag" feiern wird . 

Am vierten Oktober-Wochenende öffnet 
dann wieder die Messehalle Sindelfingen 
die Tore für die 27. Internationale Brief-
marken-Börse. Hier werden die Briefmar-
kenfreunde Kornwestheim in diesem Jahr 
eine Wettbewerbsausstellung im Rang 3 
veranstalten. Den "Tag der Briefmarke 
2009" begeht der Landesverband Südwest 
ebenfalls wieder in Sindelfingen. 

Im "Zentrum Philatelie" lade ich Sie zur 
Teilnahme am Dreh des LV-Glücksrades 
ein . Hierbei gilt: Jeder Dreh ein Gewinn. 
Der Landesverband bietet Ihnen im 
"Zentrum Philatelie" wieder die Gelegen-
heit, mit den Vertretern des LV-Vorstandes 
und mir ins Gespräch zu kommen. Bitte 
nutzen Sie beim Besuch der Briefmarken-
Börse die Möglichkeit, sich über Ihren 
Dachverband und seine Vereine zu 
informieren. Im Rahmen der Aktion 
"Vereine stellen sich vor" werden Vereine 
ihre Arbeit und ihre Leistungen vorstellen. 

Unser Jugendverband, der Landesring 
Süd-West, wartet mit den "Intergalak-
tischen Jugendtage" auf und entführt nicht 
nur die jugendlichen Besucher in die Tiefen 
des Weltalls. 

Insgesamt glaube ich, dass die Brief-
marken-Börse Sindelfingen auch in diesem 
Jahr wieder für jede Sammlerin und jeden 
Sammler etwas zu bieten hat. Die 
attraktive und große Auswahl von Post-
verwaltungen, Fachhändlern und Fachver-
lagen lässt kaum etwas vermissen und so 
wird sich sicherlich die eine oder andere 
Lücke in der Sammlung, aber auch bei der 
Fachliteratur, schließen lassen. 
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Zu Herbstende laden uns dann am 8. 
November 2009 die Bottwartaler Brief-
marken- und Münzensammler zu einem 
Ein-Rahmen-Wettbewerb nach Steinheim 
an der Murr ein. 

Außerdem ein Blick In unseren 
Terminkalender wieder eine stattliche Zahl 
von und Briefmarkenschauen 
quer durch unser 

Eine WlchlinA 

ebene ist 
tag mit der 
vom 18. bis 20. 
Sassendorf. Dort wird auch über 

des ab 2011 
beraten und entschieden. Der Bundes-
vorstand hat im Vorfeld der Hauplver-

bereits auf die 
der dritten BeisitzersteIle im 

Bundesvorstand zu verzichten. Dies war in 
den 

In 
des 

hat und sich mit der 
aber auch mit der 

des Bundesver-
Eines der 

dass aufgrund der 
"""',h.4<">n Mitgliedsverbände 

des wie auch der LV Südwest, auch 
in Zukunft keine andere Struktur im Aufbau 
der organisierten Philatelie in 

davon, dass die 
ihre Vereine 

werden. 

Ferner hai die Zukunftskommission 
die Kostenseite aufgegriffen und 
Bundesvorstand und dem 
vorgestellt: Hier sind im Rahmen der 
letzten des Bundesvorstandes und 
des Verwaltungsrates, die in 

stattgefunden hat, schon ent-

worden. So werden nur 
noch alle zwei Jahre stattfinden und die 

des BDPh wird 
die Zukunft 

der 

Ich wünsche Ihnen nun einen abwechs-
Herbst mit sicher vielen 

interessanten 

Ihr 

________ ~r 
Torsten Pelant 
1. Vorsitzender 

Bietigheim-Bissingen 
Am letzten Juni-Wochenende fand eine 

Sitzung des Bundesvor-
standes und des Verwaltungs rates des 
BDPh in unserem Verbandsgebiet statt. An 
diesen beiden hatten der Bundes-
vorstand unter Vorsitz seines Präsidenten 
Dieler und der 
Vorsitzenden der 

des BDPh am 19. 
. in Bad Sassendorf 

abzuarbeiten. Dabei waren die 
des 2010/2011 
Diskussion über die zur 

wesenlliche 

6 



Darüber hinaus beschäftigten sich die 
Sitzungsteilnehmer ausführlich und einge-
hend mit den Vorschlägen der Zukunfts-
kommission des BDPh. 

Für eine erfreuliche Unterbrechung der 
Sitzung sorgte ein Besuch des Hauses 
"Philatelie Christoph Gärtner" im neuen 
Firmengebäude in Bietigheim. 

Um auch einen Eindruck von der Stadt 
Bietigheim zu erhalten, führte am 
Samstag abend Herr Erich Reinhardt, 
Vorsitzender des Briefmarkensammlerver-
eins Bietigheim-Bissingen die Tagungsteil-
nehmer durch die Altstadt von Bietigheim 
mit seinen Fachwerkhäusern und das 

angrenzende Gelände der ehemaligen 
Gartenschau an der Enz mit anschließen-
der Einkehr im "Rossknecht im Schloss". 
Der Sonntagvormittag stand im Zeichen 
der Vorbereitung des Philatelistentages 
und der Hauptversammlung 2009, bevor 
über den Philatelistentag 2010 diskutiert 
wurde. 
Torsten Pelan 
Foto oben Lessoing, links Peschel 

Rangliste für erfolgreiche 
Mitgliederwerbung 
Verein Neue Mitglieder 

017 Fellbach 5 Mitglieder 
043 B+MC Ludwigshafen 4 Mitglieder 
127 Nürtingen 4 Mitglieder 
029 BF Heidenheim 3 Mitglieder 
053 PhK Nagold 3 Mitglieder 
058 VBF Philippsburg 3 Mitglieder 
060 Raststatt BS 3 Mitglieder 
064 BSV Rottweil 3 Mitglieder 
106 BSG Zell-Hammersb. 3 Mitglieder 
130 DABC Stuttgart 3 Mitglieder 
141 VB+MS Friedrichsh. 3 Mitglieder 
Quelle: Gerowski 
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JugenClmarl<en 2009  
Seit 1965 fördert die Stiftung Deutsche Jugendmarke eV mit den Zuschlägen aus dem Verkauf der 

Sonderpostwertzeichen »Für die Jugend« Projekte aus dem Bereich der Kinder- und Jugendhilfe. Mit den Mitteln 

können insbesondere die freien Träger der Kinder- und Jugendhilfe viele notwendige Vorhaben durchführen. Damit 

wird unseren Kindern und Jugendlichen geholfen und ihnen bessere Entwicklungs- und Lebenschancen gegeben. 

f~'" die JtJJevlC:l 

Die Sonderpostwertzeichen mit den Zuschlägen »Für die J1ugend« ermöglichen schnelle und unbürokratische 

Hilfen bei aktuellen Problemen der Jugendhilfe. Ihre Wirkung wird durch sichtbare Erfolge deutlich - fordern 

Sie den aktuellen Jahresbericht 2008 bei der 

Stiftung Deutsche Jugendmarke e. V.  
Maximilianstraße 28d, 53111 Bonn  

an und lassen Sie sich über die Leistungen unterrichten, die mit den Zuschlägen aus dem Verkauf der Jugend

marken im vergangenen Jahr erzielt werden konnten. Die Jugendmarken 2009 ,,50 Jahre unser Sandmännchen" 

erscheinen am 13. August 2009 und zeigen das Sandmännchen am üstseestrand (45 + 20 Cent), im fliegenden 

Koffer (55 + 25 Cent), in der Kleinbahn Harz (55 + 25 Cent) und auf dem Planet Gugel (145 + 55 Cent). 

Die Jugendmarken 2009 sind vom 13. August 2009 bis zum 30. November 2009 bei allen Post-Filialen 

erhältlich. Danach hält die Niederlassung Philatelie (VersandsteIle für Postwertzeichen) in 92628 Weiden die 

Jugendmarken 2009 zur Verfügung. 

Nähere Informationen und philatelistische Angebote unter wwwjugendmarke.de. 

Verlangen Sie am Postschalter ausdrücklich 

Jugendmarken  

http:wwwjugendmarke.de


Foto-Wettbewerb 2010  
des L V Südwest  

Vereine e.V.  
veranstaltet zum  

"Faszin ion B efmarken 
mmeln" 

Folgende werden \lAlrnl:ll,n 

1. 1 

Sachpreise 

Südwest Aktuell 

o 
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Bezugspreis ist für die Mitglieder des LV Südwest abgegolten. 
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DIETER BROCKS  
Assekuranz-Makler 

Versichert den Fachhandel: 
"Philatelie" und Numismatik" 

Auktions- Lagerstock- und Geschäflsversicherungen 
Transport - Versand und Valorenversicherung 

Versichert die Sammler: 
Briefmarken und Münzen  

Spezialpolicen  
Ausstellung Haus und Wohnung  

**** 
Seit 01.01.2009 in Kooperation mit 

VON BERENBERG-GOSSLER & CO. 
+ E.Aug. Knoop & H. Bauch GmbH & Co. KG Versicherungsmakler 

DIETER BROCKS WENDENSTRASSE 6 . 20097 Hamburg  
TEL.: (040) 826269 . FAX.: (040) 823212 . E-MAIL: info@dieter-brocks.de  
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n ..."n...;n.. Hinweise: 
sollen sich mit dem Thema auseinandersetzen und 

können die Themen: "Sammeln im Verein macht, ist 
unsere Zukunft - Nachwuchs im Verein", Alt und im Verein kein Problem" oder 

Besuch der Messe/Großtauschlaq" aufqreifen. Dabei sind der Vielfalt keine Grenzen 

an: 

• lanJC:>rc",n des 
LV-Südwest 

•  
•  
•  
•  

• 

Die Fotos können nn""r""i~ht werden 

per E-Mail: 
Fotos im mind. 13x18cm bei 300 2100 x 1 

an: Fotowettbewerb @ Briefmarken-Suedwest.de 

oder an folgende Adresse: 

Chrislian Klouda 
Fachbereich 
KOlbenzeil12, 69126 

mit 
" Name und Anschrift sowie Aller des Name seines Vereines 
" Bitte schreiben Sie zu wo und wann die Aufnahmen nO'TI",,~ht 

worden sind und abgebildet ist. 

findet während der Internationalen Briefmarken-Börse in 
23.0ktober 2010 am Stand Philatelie" statt. 

Die Gewinner werden schriftlich 

Der ist 
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BESONDERE AUKTIONEN 
HABEN VIER 
BUCHSTABEN: RAPP 

-+ 

-+ 
inf'.::.rn.:llf'i 

Schw(:'! 

und 

unserer 

",,,t\'UII'::' t7 
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Ausstellerpässe 
Für die Beantragung von neuen Aus-
stellerpässen ist zu beachten, dass nur die 
neuen Vordrucke verwendet werden, Diese 
können bei der Fachstelle 
wesen angefordert werden oder sind im 
Internet unter BDPh zu finden. Die Gebühr 
für einen AusstellerDass beträat 1 
Euro, 

Die Vordrucke müssen vom 
werden und dann an die 

Nesen, Walter 
9, 71706 Mark-

gesandt werden. Alte Pässe 
werden kostenlos umgetauscht. 

Landesverband Südwest: Informationen 
und immer wichtiger Mehrwert 
für Sammlung durch 
Sammeln 

Mit einem ganzen Paket voll Aktionen und 
Informationen rund um die Philatelie wird 
sich der Landesverband Südwesldeutscher 
Brielmarkensammlervereine e.V. den Be-
sucherinnen und Besuchern der Inter-
nationalen Briefmarken-Börse 2009 in der 
Messehalle in C::inrl",lfin.."..,n 

Als der Verband der Briefmarkensammler-
vereine im Südwesten Deutschlands bietet 
er allen Sammlerinnen und Sammlern eine 
Fülle von aktuellen Informationen und wert-
vollen für eine 
die sich über die Briefmarke hinaus 
mittlerweile auch für die Geschichte der 
Kommunikation 

ausQeslelit hat. 

Im Philatelie" haben die Be-
sucher eine der 

das Wissen der Mitarbeiter des 
Landesverbandes des Bundes 
Deutscher Philatelisten und des Jugend-
verbandes Süd-West unter 
einem Dach und Themen rund 
um die Philatelie 
ist heute 
Informalion von 
zu rund um das 
auch die der \I"..ty".t~y 

Landesverbandsvorstandes zu den Verei-
nen und ein An-

_ Die 
sollen die 
vielfältigen Vorteile einer Mitgliedschaft in 
einem LV-Verein zu informieren. 

Vereine vor 

_ die 
Bruchsal und 

und die - Briefmarkenfreunde 
Kon:;westheim vorstellen werden. 

Dies sind schon handfeste Gründe, das in 
diesem Jahr wieder auf der der 
Messehalle der 
Philatelie" zu besuchen. Aber weitere 
Aktionen machen einen Besuch noch 
lohnenswerter: 

Die Mitmachaktion des Landes-
verbandes steht unter dem Motto: 

Jeder Dreh ein Gewinn 

Das Glücksrad des Landesverbandes 
Südwest wartet mit attraktiven Preise im 

Philatelie" auf die Besucher. 
Normalerweise braucht man beim mit 
dem Glücksrad ein Quäntchen um 
sich einen Gewinn zu Beim LV-
Glücksrad ist das anders. Denn hier 

Jeder Dreh ein Gewinn! 

Lassen Sie sich auf welchem 
Gewinnfeld bei Ihrem Dreh stooot. Wir 
drücken die Daumen, 
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_ durch 
Ausstellungen 
Gewinnen können die Besucher der 
Briefmarken-Börse auch beim weiteren 

Als besonderen Service bietet 
der Landesverband interessierten "Börsia-
nern" wieder durch die 

an. Erfahrene Philatelisten 
ihr Wissen rund um das Sammeln 

und den 
weiter. An allen drei 

1, 13 und 15 Uhr 
statt. 

der Briefmarke 
Für den Landesverband Südwestdeutscher 
Briefmarkensammlervereine als ideeller 

_ der Internationalen Briefmarken-
Börse ist vom 23. bis 25. 
Oktober 2009 die zentrale 
zum der Briefmarke 2009", Dazu wird 
es einen und einen 
Plusbrief und 
d~ d~ 
Ankunft 19. 
Jahrhundert. 

Aus Anlass der zentralen Veranstaltung 
zum der Briefmarke" eine 
Sonderschau eine Dokumentation der 

und der Geschichte des 

Für viele Sammler ist in der Zwischenzeit 
das Internet auch zu einer 

Die 
Philatelie" beraten über 

des Landesverbandes 
und seiner Vereine. Für Vereinsvorstände 
sIeht auch der Webmaster des Verbandes 

über das Vereinsverwal-
DIVA zur 

Kontakt und weitere Informationen: 

Fachbereich Öffentlichkeit und Weiter-
des Landesverbandes Südwest 

Kolbenzeil 12 
69126 
Tel.: 06221 373331 
Fax 06221-319561 
E-Mail: 
Christian.Klouda@Briefmarken-
Suedwestde 
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InTlI"'Arn 

ndelfingen 
23. bis 25. Oktober 2009 

_ und der Landesverband Südwest wie in den 
für Besucher der Internationalen Briefmarken-Börse und 

23. Oktober 2009 Waldenbuch !m Schönbuch 
Nachdem im Vorjahr der vielfache Wunsch geäußert den Besuch beim Fabrik-
verkauf der Firma Ritter-Sport wieder anzubieten, steht dieses Ziel am 
auf dem Programm. In Waldenbuch kann entweder der SchokoLaden mit der abwechs-

und interaktiven verbunden mit einem Fabrikeinkauf im 
besucht werden oder ein Rundgang 1 um die Sehenswü 

Waiden buch mit Schloss Waiden buch Außensteile des Landes-
IAIi"'1tornhomi unternommen werden. 

Abfahrt <:::inrlolfinno Messehalle 13.30 Rückkehr gegen 16.00 5,-

Samstao. 24, Oktober 2009 BIschofsstadt Rottenbur~ am Neckar 
Die Römer- und Bischofsstadt Neckar ist reich an die 
einen Aufenthalt lohnenswert machen. Neckar erwartet Sie eine 

durch die Altstadt 1,5 besteht die 
zum Am frühen wir die 
barocke die zwischen 1682 und 1695 nach Plänen von 
Michael Thumb erbaut und in der Barockzeit mit zahlreichen Schälzen und Preziosen 
aW,Qestall'et wurde. 
Abfahrt in Messehalle um 11.00 Uhr, Rückkehr gegen 16.00 Uhr.  
Fahrpreis StadIführung 10,-
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um baldige  
- - - ••• - - - - - - - - - - - ••• - - - - •• - - - - - - - - - Bitte hier abtrennen - - •••• - - • - - •••  

An: LV Torsten Pelant, Fichtenstr. 3, 72141 Walddorthäslach, Tel. 07127-22569  

Anmeldung  
Ich melde mich verbindlich an für:  

Fahrt Waldenbuch Fr. 23.10.2007 Personenzahl: .. ..  
Fahrt Sa.24.10.2007 Personenzahl: ... . MlttaqeSSien: ja I nein)  

Die Fahrtkosten bezahle ich vor Reisebeginn im Omnibus. 

Name: ........... ...................... . ................. . ...... ..  

Anschrift· . 

Telefon: .... 
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LV verlost Preise für Vereinsfahrten 
zur Internat. Briefmarken-Börse 
Sindelfingen 2009 

Ausschreibung 
Die Internationale Briefmarken-Börse Sindelfingen wird traditionell von 
Vereinen als Gruppenfahrten genutzt. Alle Mitgliedsvereine des LV 
Südwest die mit einem Bus anreisen, können an der Verlosung 
teilnehmen. Damit will der LV seine Vereine gezielt unterstützen. 

Teilnahmebedingungen: 
1. 	 Es handelt sich um eine Gruppenfahrt eines Vereines des LV 

Südwest, an der mindestens 10 Personen teilnehmen. 

2. 	 Die Gruppe muss sich bis Sonntag, 25. Oktober 2009, 13.00 Uhr 
unter Vorlage der Teilnehmerliste und Kostennachweis am Stand 
des Landesverbandes Südwest (Zentrum Philatelie) anmelden. Mit 
der Anmeldung werden die Teilnahmebedingungen anerkannt. 

3. 	 Es werden drei Preise ausgelobt: 

- 1. Preis 150,-
- 2. Preis 100,-
- 3. Preis 75,-

4. 	 Die Teilnahme an der Verlosung ist kostenfrei und erfolgt ohne 
rechtlichen Anspruch auf einen bestimmten Preis. 

5. 	 Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Die Auslosung der Preise unter allen teilnehmenden Busgruppen 
erfolgt am Sonntag, 25. Oktober 2009 um 15 Uhr im "Zentrum 
Philatelie" in der Messehalle Sindelfingen. 

Oie Gewinner werden schriftlich benachrichtigt 
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27. Internat. Briefmarken-Börse Sindelfingen 2009  

Bitte Marken unklarer 
Herkunft mitbringen! 
Es können für uns Mitteleuropäer nicht 
lesbare Schriftzeichen, Symbole oder 
Wappen sein , die uns rätseln lassen, aus 
welchem Land eine bestimmte Briefmarke 
kommt. Aber auch sonst lassen uns nicht 
zu deutende Inschriften daran zweifeln, wo 
eine Marke eigentlich hingehört. Wenn ich 
aber nicht weiß, welches Land meine 
rätselhafte Marke herausgebracht hat, 
werde ich sie in der Regel auch nicht im 
länderweise strukturierten Katalog finden . 
Hilfe naht - auf der Internationalen 
Briefmarken-Börse Sindelfingen. Es gibt 
nämlich eine Reihe von Gründen, die uns 
daran hindern, eine Marke dem richtigen 
Land zuzuordnen. Da gibt es etwa Marken 
von "Van-Diemen's Land", das heute 
garantiert niemand mehr auf der Landkarte 
findet. Und wo soll man suchen, wenn eine 
Marke einen orientalisch anmutenden 
Kopf, ein paar Inseln und das Wort 
"Gallipoli" zeigt? Manchmal ergibt sich die 
Lösung aber auch darin, dass es sich gar 
nicht um ein Postwertzeichen, sondern um 
eine Fiskal- oder Gebührenmarke handelt, 
wo manche Gestaltung eben freier ist. 

Ein absoluter Spezialist auf dem Gebiet 
der Zuordnung unbekannter Marken ist 
MICHEL-Chefredakteur Oskar Klan. Bei 
ersten öffentlichen Probeläufen in 
München und Essen hat er eine Reihe 
selbst mitgebrachter Beispiele gezeigt, 
aber auch die meisten Publikumsfragen mit 
Bravur gemeistert. Also stellten Sie Oskar 
Klan auf die Probe. Bringen Sie ein paar 
Marken mit, deren Länderzuordnung eine 
besondere Herausforderung ist! Im 
Rahmen des täglichen "Gesprächs mit 
MICHEL" im Forum für Sammler werden 
wir am Sonnabend, 24. Oktober 2009, für 
Auflösung sorgen, Am Freitag stellt 
MICHEL neue Produkte vor . Am Sonntag 
wird demonstriert, wie ein Katalog entsteht. 

Oskar Klan bei der Bestimmung von 
Marken unklarer Herkunft, 

Tamundo präsentiert neue 
Online-Plattform 
"Erfolgreich verkaufen im Internet" heißt 
einer der Vorträge im "Forum für 
Sammler", der noch nie vorher gehalten 
worden ist und insofern einen besonderen 
Neuigkeitswert verspricht. Tamundo-
Geschäftsführer Sebastian von Johnston 
und Wolfgang Koschine, Kategorie-
Manager für Briefmarken und Philatelie, 
aber auch für Münzen und Papiergeld 
sowie für Ansichtskarten, stellen das relativ 
junge Unternehmen vor, das seit 26. 
November 2008 online ist. Tamundo 
versteht sich als Plattform für Menschen 
mit einer Leidenschaft für Dinge, die selten 
oder kurios sind , oder die aus einem 
anderen Grund eine besondere Bedeutung 
für sie haben. Was ist der Unterschied zu 
den anderen Anbietern? Auf Tamundo 
kann man solche besonderen Dinge nicht 
nur entdecken, ersteigern und handeln 
sondern auch die eigene Sammlung 
erfassen, in Bildern präsentieren und sich 
mit Gleichgesinnten austauschen. Markt-
platz, Sammlerbörse, Kontaktnetzwerk -
alles in einem. Anonyme Massenware sei 
hier nicht zu finden , so Tamundo. Nur 
sechs Monate nach dem Start der Online-
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Plattform wurde bereits knapp eine Million 
Artikel angeboten. Tamundo führt sein 
rasantes Wachstum auf seine klare 
Spezialisierung und Kundenorientierung 
zurück. Der Vortrag ist für Freitag, 23. 
Oktober 2009 um 15 Uhr geplant. 

Kosmonaut kommt zu den 
Intergalaktischen 
Jugendtagen 
Da können sich Jung und Alt, Jungen und 
Mädchen freuen. Zu den "Intergalaktischen 
Jugendtagen" auf der Briefmarken-Börse in 
Sindelfingen kommt als Ehrengast an allen 
drei Messetagen der Kosmonaut 
Abdulahad Momand. Er wird persönlich 
seine Weltraumerlebnisse und Erfahrun-
gen mit der Schwerelosigkeit im Weltraum 
an die Jugend und alle weltraum-
begeisterten Menschen weiterzugeben . 

Abdulahad Momand flog mit "Sojus TM 6" 
am 29. August 1988 als erster Mensch aus 
Afghanistan mit seinen russischen 
Partnern, dem Kommandanten Vladimir 
Layackov und dem Raumarzt Poljakow zur 
Weltraumstation Mir. Dort warteten die 
zwei Dauerflieger Titov und Monarov auf 
die neue Mannschaft. Am 7. September 
1988 ging es mit der "Sojus TM 5" wieder 
zurück zur Erde. Gelandet wurde in der 
kasachischen Steppe. Der Raumarzt 
Poljakow, zusammen mit Titov und 
Monarov, blieb in der Raumstation Mir und 
wurde mit über acht Monaten Flugdauer 
einer der Menschen, der am längsten im 
Weltraum war. 

Seit 1992 lebt der ehemalige Kosmonaut 
Abdulahad Momand in Deutschland. Seine 
neue Heimat ist Baden-Württemberg. "Ich 
komme gerne zu den Intergalaktischen 
Jugendtagen nach Sindelfingen", so der 
Originalton Abdulahad Momand, "und ich 
freue mich auf die vielen Jugendliche und 
Weltraumbegeisterten ." Auch Momands 
Frau mit dem kleinen Sohn wollen sich die 
Intergalaktischen Jugendtage in Sindelfin-
gen anschauen. 
Die Gewinner und Gewinnerinnen des 
bundesdeutschen Malwettbewerbs "Male 

deine Lieblingsbriefmarke" (läuft noch bis 
1. September 2009) mit dem Thema 
"Raumfahrt, Kosmos und Planeten" 
können sich zusätzlich freuen, denn aus 
den Händen eines wirklichen Weltraum-
fliegers bekommen sie ihre Preise in 
Sindelfingen überreicht. Natürlich gibt es 
auch persönliche Autogrammkarten vom 
Kosmonauten Abdulahad Momand und 
viele Überraschungen mehr. 

Beratungsdienst 
"Echt oder Falsch" 
Was wäre die Internationale Briefmar-
kenbörse Sindelfingen ohne den Stand 
"Echt oder falsch"?1 Direkt am Eingang 
informieren erfahrene Philatelie-Experten 
alle Messebesucher gezielt über konkrete 
Fälschungsrisiken. Dieser Service der 
Messe Sindelfingen besteht übrigens 
schon seit 1983 und hat sich nach 
Einschätzung des Initiators Jürgen Straub 
bestens bewährt. Bringen Sie einfach ihre 
fraglichen Marken und Belege mit oder 
legen Sie auf der Börse gekaufte Stücke 
vor, um sie fachkundig und neutral 
begutachten zu lassen. Eine zentrale 
Aufgabe des Dienstes ist es nämlich , dazu 
beizutragen, dass auf der Börse kein 
Material zirkuliert , das Sammler schädigen 
könnte. Deshalb nehmen die Experten hier 
die vorgezeigten Objekte sofort unter die 
Lupe. 

Diese Erstberatung ist selbstverständlich 
kostenlos. Leicht zu beantworten ist im 
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eine 
einem 

ist. 

MICH 

Der SchwanAhArrJA 
diesem Jahr 
Preis für 
Die Münchner kümmern sich seit Jahren 
um die Philatelisten und haben hier 

letzter neue Akzente geselzt. 
Gründlichkeit, 

Interesse an 
Sekundärliteratur, der Feinmotorik 
und Erwecken der werden 
schließlich anderem durch die 

Briefmarken 
Anhand von 

Schüler lasse 
erklärte 
W. 

der katholischen 
e.V. im Nordwesten von 

München entstanden ist. 
sozial _ 
hier mit großer Freude 

der 
durch das Sammeln von Briefmarken. 

Damit kam die Idee auf, den MICHEL-
ins Leben zu rufen. 

teilnehmen? Alle 

zur 
an das 
Dieser Preis 
finanziellen 
durch einen mit 

Mitarbeiter 
durch das 

arbeit und vieles andere 
Die erste fand 
Sindelfingen stalt. ist Bodo von 

Kutzleben, in 

_ für die zweite Preisver-
sind zusammen mit ausführlichen 

die aeeianet sind, die Arbeit 
zu 

einzusenden an den 

GmbH 
Ohmslrasse 1 
85716 Unterschleißheim. 

AIJ I-'-I-'ano und 

Die AIJP (Association 
Jouroalistes 
verband der . 

zu dem hunderte Autoren und Ver-
aus der ganzen Welt zählen. Im Jahr 

hat die AIJP eine alte Tradition 
die auch im Jahr 

wird: Er fördert bedeut-
same der die 
weit über nationale Grenzen 

mit einem Patronat. 

Ein AIJP-Patronat als besondere Aus-
für Standard einer 

Dieser muss in erster Linie 
haben und sich 

in der 
der Philatelie widmen. Insofern kommen 
nur große nationale Veranstaltungen mit 
internationaler Präsenz in Frage und auch 
nur solche, die sich schon seit Jahren 
einen Ruf verdient und besten 
Status gewonnen haben. Genau diese 
Qualitätsstandards werden mit dem 
Patronat für auch 
durch internationale Medien-

die dazu sollen, den 
noch weiter zu "tollf'lOI-n 

auch im Jahr 2009 in 
mit einem Informationsstand 

vertreten sein. Ein AIJP-Treffen ist in 
2009 am 24. 

Oktober ab 10 Uhr im Mercure-Hotel 
neben der Messehalle 

Stand: 8. AUGust 2009 
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Auf einen Blick  

23. Oktober 2009 0.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
24. Oktober 2009 0.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
25. Oktober 2009 0.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Eintritt frei 

Mahdentaistraße 116, 71065 
Uferstr. 22, 71642 

Fax: +49 (0) 71 41/2998826 

37075 ~t\ttinn",n 

Ideeller 
Landesverband Südwestdeutscher Briefmarkensammler-Vereine e.V. 

Durchgeführt wird die Internationale Brielmarkenbörse 
menarbeit mit der Deutschen Post AG und dem 
Händlerverband im APHV. 

Patronat 
Die Veranstaltung steht unter dem Patronat der Association Internationale des Journalistes 

(AIJP). 

Ausstellungen 
Postgeschichte - live in !..;.nrloltln"on 
Kornwestheim 2009 - JQendl(la~,Se 

Salon der deutscher lial!)osltwertze,ichien e.V. 

Sonderstempel 
5 C::nnnprc:h:>mnpl 

der Deutschen Post AG 
und lVIe,ssI9mm7~:::I(~ho 
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23. Oktober 2009 

10.00 Uhr 
10.30 Uhr 
11.00 Uhr 
13.00 Uhr 
13.00 Uhr 
14.00 Uhr 

15.00 Uhr 
18.00 Uhr 

Öffnung der Messehalle 
Eröffnungsfeier im Forum für Sammler 
Führung durch die (Treffpunkt Zentrum Phi,I",I,,,,I;<> 

Beginn der im Forum für Sammler 
Führung durch die Zentrum IJn"",r"",,,,\ 
Beginn des 2009 

besonderer  
durch die  

der Messehalle  

SAm!::tAn. 24. Oktober 2009 

10.00 Uhr 
10.00 Uhr 
10.30 Uhr 

11.00 Uhr 
13.00 Uhr 
13.00 Uhr 

13.00 Uhr 
13.00 Uhr 
14.00 Uhr 

14.00 Uhr 
14.00 Uhr 
14.00 Uhr 

14.30 Uhr 
15.00 Uhr 
19.00 Uhr 

Beginn der  
Führung durch die MU;::O;:''''''U' 


der ArGe 
(im Mercure an der 
Tagung der ArGe Kanalinseln (im Mercure an der Messe) 
Tagung der ArGe Posthorn-Heuss (im Mercure an der 
Feierstunde des Landesverbandes zum der Briefmarke 

Forum Mauritius) 
der 
der 
der ArGe der 

Mercu
China 

Deutscher 

re an der 

Mercure an der 
Zentrum 

Mercure an der 

Sonntag, 25. Oktober 2009 

9.30 Uhr 
10.00 Uhr 
10.00 Uhr 
10.30 Uhr 

11.00 Uhr 
11.30 Uhr 

der ArGe Schweiz (im Mercure an der Messe) 
der Messehalle 

Tagung des Ring der Liechtensteinsammler (im Mercure an der 
Preisverleihung an die Aussteller der Rana 3 KORNWESTHEIM 2009 
im Forum für Sammler 

durch die 

13.00 Uhr 
13.00 Uhr 
15.00 Uhr 
17.00 Uhr 

':::inrlclfinnon 2009 

Stand 6. 2009, vorbehalten 
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Programm im " m für Sammler" 
Freitag, 

10.30 Uhr 

12.00 Uhr Neues von Philotax 
Präsentation durch Karl-Heinz Hommer 

13.00 Uhr 

14.00 Uhr 
für Sammler 

15.00 Uhr Erfolgreich verkaufen im Internet 
Sebastian von Johnston und Wolfgang Koschine 

16.00 Uhr Benefiz-Auktion 
Bundesverband Deutscher ~ri,,,fn,,,.k-,,,r"fo 

Samstag, den 24. 

11.00 Uhr FolielnOlfot,lelmaltik und Briefmark
Prof.Dr. Erhard Märschel. Kirchhain 

en 

12.00 Uhr Neues von Philotax 
Präsentation durch Karl-Heinz Hommer 

13.00 Uhr Deutsches Reich 1875-1900 -
Claus Petrv, 

14.00 Uhr Gespräch mit MICHEL 
Neue Veröffentlichungen für Sammler 

15.00 Uhr literatursuche im 
Philatelistischen Bibliothek Münc
Robert Binner. München 

der 
hen 

16,00 Uhr Benefiz-Auktion 
Bundesverband Deutscher Rri..,fm<> 

25. 

10.30 Uhr 

zum Schaden der Sammler 

Kornwestheim 2009" 
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11.30 Uhr der "Posthörner" durch die Jury der 
live in Sindelfingen" 

des literatur-Sonderpreis des DASV 

3.00 Uhr Deutsches Reich ,,50 Milliarden" (MiNr. 330 A+B) auf Ganzstücken  
Udo Fleiner. Stutensee  

4.00 Uhr mit MICHEL  
Neue \/",rAff",ntli,..h, für Sammler  

5.00 Uhr Benefiz-Auktion mit Spendenutlergatle  
Bundesverband Deutscher RriAfm::lrkAnVAret""noror 


Stand: 6. 	 vorbehalten 

Arbeitsgemeinschaften 
A1 der Reinhard 

Liechlensteinsammler Paßstr. 73 
46238 
www.liechlensleinsammler.de 

A2 Arbeitsgemeinschaft Schweiz 	 Klaus Brückner 
Breslauer Str. 8 
41363 Jüchen 

bruecknerklaus@msn.com 

A3 Arbeitsgemeinschaft Michael Schweizer 
Generalgouvernement Moltkestr. 19/1 

73257 

A4 Arbeitsgemeinschaft Hans-Hermann Paetow 
Böhmen und Mähren ZÜ richer Straße 11 0 

28325 Bremen 

A5 Arbeitsaemeinschaft 	 Hans alto Streuber 
Höhensir. 20 
66482 Zweibrücken 

A6 von Garnier 
Norddeutscher Postbezirk 34 

53797 Lohmar 

23 
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A7 

A8 

Ag 

A10 

A11 

A12 

A13 

A14 

A15 

Brustschilde 

INFLA Berlin 

Bundesarbeitsaemeinschaft im BOPh 

Automatenmarken 

C'ot.,."rlf'l 1.weltkrieg 

Israel 

Reinhold Ruh 
1 

68642 Bürstadt 

Hartmut Winkler 
2 

www.infla-berlin.de 
hartmutwinkler@t-online.de 

Hartmut Winkler 
2 

uertt 
hartmutwinkler@t-online.de 

Werner Schäfer 
Willy-Brandt-Straße 20 
64572 Büttelbronn 

Gerald Schwarz 
Im Baumstückle 6 
71334 

Rath 
Postfach 2001 02 
19382 Lübnitz 
www.dbwk1.de 
arCleOlDeSWIKl @aol.com 

Hans-Peter Förster 
Darmstädter Straße 18 
70376 

Or. Adolf Gerlach 
Bahnhofstr.9 
41539 Oormagen 
a.birken@t-online.de 
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A16 
Griechenland e.V. 

A17 

A18 

A19 

A20 

China 

A21 

A22 

A23 

A24 Internationale Motivgruppe 
Eisenbahnwesen 

Petros Tiberius 
Gottfried-Keller-Str. 38 
60431 Frankfurt a.M. 

Peter Girlich 
32 

Prof.Dr. Otmar 
Stöcklestraße 25 
72070 Tübingen 

Horst 
Sternschanze 29 
52428 Jülich 

Jtsche-feldpost1914-18.de 

Robert 
T eckstraße 38 
70806 Kornwestheim 
www.nordische-staaten.de 
info@nordische-staaten.de 

Klaus 
Hülsdonker Straße 40 
47441 Moers 

Kurt 
Steinäcker 32 
74532 IIshofen 

Horst Brix 
Weikersthalstr. 16 
72160 Horb-Nordstetten 
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A25 Post- Hans-Joachim Förster 
e.V. Oth 10 

22947 Ammersbek 

A26 
im BDPh. e.V. 

A27 
Weihnachten 

A28 	 Berliner Ganzsachensammler 
Verein e.V. 

A29 

A30 	 Thematische _ 
Technik und Naturwissenschaflen 

A31 	 Arbeitsaemeinschafl 

A32 	 Bundesarbeitsmeinschafl 
AM-Post e.V. 

A33 

A34 

Uwe Lawin 
Am Fort Gonsenheim 26 
55122 Mainz 

Manfred Wullenweber 
Ahornstraße 5 
25462 

Norbert Sehler 
Kreuznacher Sir. 20 
14197 Berlin 
bgsv1901@aol.com 

Horst Prelle 
Kurhausstr. 99 
53773 Hennef 

Dr. Manfred Sander 
Waidstraße 67/2 
79585 Steinen 

Peter Hagedorn 
31 

31185 Söhlde 

Rudolf 
Domstiftstr. 4 
68307 Mannheim 

Dr. Claus Dieter Sommerfeld 
Büscherhöfchen 11 
51491 Overath 
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A3S Arbeitskreis 
Markenheflchen e.V. 

233 	 Briefmarkenfreunde 
Kornwestheim e.V. 

342 der Sammler 
Deutscher Kolonialpostwertz. e.V. 

401 

234 Südwest 

340 
Briefmarken-Händler-Verband e.V. 

137 	 Bundesverband Deutscher 
e.V. 

306 	 "Zentrum Philatelie" 
Landesverband Südwestdeutscher 
Briefmarkensammler-Vereine e.V. 

341 	 Redaktion Philatelie IAIJP 

Manfred Eble 
Birkenrain 11 
77933 Lahr 
www.akmh.de 

_ Dunda-Schubert 
Uferstr.22 
71642 
info@b-schubert.com 

Thomas Knell 

www.kolonialmarken.de 
thomasknell 

Arnim 
Alt _ 
61381 Friedrichsdorf 

Bodo A. v. Kutzleben 
Franz-Werfel-Str. 26 
60431 Frankfurt a.M. 
www.lrsw.de 
BodovonKutzleben@t-online.de 

Friedrich Hirschke 
Eckener Straße 14 
73760 Ostfildern 

Harald Rauhut 
Werdener Str. 44 
45470 Mühlheim Ruhr 
info@bdb.net 
www.bdb.net 

Torsten Pelant 
Fichtenstr. 3 
72141 Walddorfhäslach 

www.briefmarken-suedwestde 

Wolfgang Maassen 
10 

41366 Schwalmtal 
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331 Philatelistische Bibliothek 

310 Verein für Briefmarkenkunde 1878 e.V.Klaus-Dieter Gerlach 
PHILA-Bibliothek 

400 Information - live" 

und 
Schweizerische Vp.rp.lnin für 

308 Münchner Stadtbibliothek 
Philatelie 

Odrellstraße 5 
60486 Frankfurt 

Bernward Schubert 
Uferstraße 22 
71642 

www.briefmarken-messe.de 
Joos Dünki 
Ebnetstr. 10 
8424 Embrach. Schweiz 

Robert Binner 
Rosenheimer Straße 5 
81667 München 

muenchen.de 
www.muenchner-stadtbiliothek.de/ 

309 Deutscher Altbriefsammler-Verein e.V. Klaus Weis 

309 Verband Philatelistischer 
.rh""it",npmpin"'t'h",ftpn e. V. 

307 

338 Deutsche Gesellschaft 
für Post und 

Waidstraße 41 b 
76297 Stutensee 

Klaus Weis 
Waidstraße 41 b 
76297 Stutensee 

Hannelore und Helmut Oeleker 
1-oI<>,,,or,,.,,'n 12 
59494 Soest 
www.neues-handbuch.de 
h.oeleker@t-online.de 

Isabell Koch 
Schaumannkai 53 
60596 Frankfurt 

Stand 6. Anderunaen vorbehalten 
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"Sternstunden bei I Jugendtage"  
Kosmonaut Abdulahad Momand freut sich auf die in ""1"'1'10'" 

2009 von der Unesco zum internationalen Jahr der Astronomie so ist der 
Kosmos mit unserer Milchstrasse und seinen Planetenwelten und von den Erdligen 
betrieben Weltraumfahrt mit der Erinnerung an die vor 40 Jahren das 
Thema, das sich die Briefmarkenjugend des LR Süd-West ihren Kooperations-
Partnern, dem TESSLOFF und dem Gast-

dem aus Unterschleißheim bei 
München, auf der diesjährigen Sindelfinaen auf die Sternentafel 

hat. 

mit ihren Veranstaltungspartner ruft alle  
aalaklisctle Freaks auf, zum Landen und Mitmachen" bei den  

on,lt"",,,, 2009 auf der internationalen Briefmarken-Börse in  
25. Oktober 2009. 

Nach den in den Jahren 2006 mit dem Thema 
und im Jahre 2008 mit dem 

ein ganz 

nicht 

Path" kommend, erreicht man einem fast 500 qm 
auf dem man sein Fernrohr nicht zum Himmel richten muss, 

nein hier ist man direkt im All unseres mit seinen Planeten und im Kosmos 
der 

ins 
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An allen drei werden die Besucher aktiv ins Leben vom heute 
und morgen und vom Kosmomaut Momand erfährt man den 

mit der Schwerelosiakeit und seinen im Raumflug. 

Natürlich es dazu 
Momand und in einer AU'>'>I<::!! 
der Weltraumstation Mir 
Kosmonaut Momand 
Wellraumfilme vom .wasistwas 

vom 
und 

'r""till_<:::t"linn" geht es um die beim Selbstgestalten von 
bei der zu einem 
Daneben können Planeten entworfen 

werden. 

"Wir wollen" so Bodo von Kutzleben vom LR Süd-West, internationale Unesco Jahr 
nutzen, um uns in unserer Galaxie umzuschauen und unseren Galaktischen dabei 
haben. Zudem können wir von unserem Slargast, dem Kosmonauten Momand 

die bisher nur von sehr wenigen Menschen gemacht 
Chance wollen wir Juaendlichen und erwachsenen 

eröffnen". 

Daneben werden die einhundert <:::i",., ",r<>nh., I" des Malwettbewerbes 2009 
Kosmos und Planeten" alle einhundert Gewinner erhalten auf den Interga-
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•41. Pumpenmeier A 10  
am Samstag, den 19. September 

Belege und Marken aus 
interessante Frankaturen und besondere Stempel, 

Flugpost bis Zensur, Motive, Heimatbelege. 

Katalog und Suchmaschine 

r 
riefm 

-
rke. riefe . 

I 
und phil I. L r 

PUMPENM IER OHG 

Briefmarken - Auktionen 
hnhofstra 11 Kirchlengern 

/ 1 . 05223 / 878252 
I: mpenmeier.de 

http:mpenmeier.de


laktischen ihr Preise aus der Hand eines echten Weltraumfahrers. Ein be-
sonderes der Messe. 

es beim 
Michel-CUP und 

besteht 
rm:di",r",n zu lassen. 

Der ist frei" an allen 
warten besondere 

Nähere Einzelheiten dazu es dazu unter: 

Wer mehr über die kti",("h",n 2009" wissen will, einfach Schreiben 
oder Mailen an: LF 
LR Messe-

KU!ZleiJen Franz-Werfel-Str. 26 
Tel. 069-531316 

mn.<c;-Sf!'lnrl Juni 2009 

710 
Programm der "Galaktischen SeEN N hne 

23. Okt. 2009 der Raumfahrt" 

10.30 11.15MESZ laktische 	 auf der 
alaktischen SCENEN"- Bühne mit unserem 

Kosmonaut Abdulahad Momand 
und Kosmos-Malwettbewerb-Gewinners und 

11.15 - 12.15 MESZ 	 und Autogrammstunde mit unserem 
Kosmonaut Abdulahad Momand 

12.15 12.45 MESZ 	 Die Raumfahrer Wir entdecken eine neue Welt 

13.00 -13.30 MESZ 	 Wer oder was sind KOSMONATEN - und 

14.00 - 15,00 MESZ 	 Abdulahad Momand. ein Kosmonaut zum Anf"'''''''An'' 

5.00 - 15.30 MESZ INTERGALAKTISCHES-Quiz tür bis 10 EJ. 

15.30 16.00 MESZ 	 INTERGALAKTISCHES-Quiz für ab 10 EJ. 

16.30 - 17.00 MESZ Wir konstruieren einen KOSMONAUTEN; 

17.00-17.15MESZ Ehrung des ASTRO Michel-CUP 

24. Okt. 2009 des Kosmos" 

11.00 - 11.30 MESZ Der KOSMOS wir entdecken eine neue Welt 

1.30 - 12.00 MESZ Wer oder was ist der KOSMOS I und 



12.00 12.30 MESZ _ mit besonderen 
und ihren durch 

Kohlenstoffeinheit Bernd 

von 
LR Süd-West 

13.00 -14.00 MESZ Vorstellung und der Einhundert (1 Gewinner 
des Malwettbewerbes Kosmos und Planeten" 
durch Kosmonaut Abdulahad Momand 

14.00 15.00 MESZ 

15.00 15.30 MESZ 	 INTERGALAKTISCHES-Quiz für Erdlinge bis 10 EJ. 

5.30 - 16.00 MESZ INTERGALAKTISCHES-Quiz für ab 10 EJ. 

16.30 - 17.00 MESZ 	 Wir konstruieren unsere MILCHSTRASSE 

17.00 17.15 MESZ des ASTRO Michel-CUP 

25. Okt. 2009 - "Tag der Planeten" 

11.00 - 11.30 MEWZ 	 Planetenwelten - Wir entdecken eine neue Weil 

12.00 - 12.30 MEWZ 	 Unsere Milchstrasse I und 

13.00 - 13.30 MEWZ Wir konstruieren ein lOCH" 
Nur für Erdlinae in Bealeituna ihrer Ellern 

14,00 	 MEWZ Frage- und 
Kosmonaut AOCUlan 

15.00 - 15.45 MEWZ 	 INTERGALAKTISCHES-Quiz für 
und für alle Außerirdische ab 

der Inleraalatischen Sternenzeit 

15.45 - 16.15 MEWZ 	 des ASTRO Michel-CUP und des Gesamt-
Gewinners des ASTRO Michel-CUP 

16.15 - 16.45 MEWZ 	 Kosmonaut Abdulahad Momand und die Süd-West STAR 
TREK-CREW sagen GOOD BYE - Endrunde 

Die ArGe 	 e.V. vor: 



Informationen und Gratisheft gegen 1,45 
Euro Rückporto bei: 
Florian Noller 
1 Vorstand ArGe Weltraum-Philatelie e.V. 
Postfach 1249 
71263 Weil der Stadt 

Vor 40 Jahren das 
Wunder 

oder so ähnlich sind die Sclhlagz~:liIEm 
die dieses Jahr die Presse beherrschen. 
Am 20. Juli 1969 600 Millionen 
Menschen das im Fernsehen: 

11 landet genau um 21.17 und 39 
auf dem Mond. ist ein 

kleiner Schritt für einen Menschen aber ein 
für die Menschheit", waren 

die Worte von Neil der als 
ersten Mensch den Mond Das 
Mondprogramm war mit der 
Landung ein Menschheitstraum in 
Erfüllung. Menschen können sich 
heute noch an die Sensation 
erinnern, manche haben sich extra einen 
Fernseher, schwarz/weiß versteht sich, 

Andere sind ihrer Sammelleidenschaft 
Philatelistisch war dieses 
der Start für ein neues 

Eine Vielzahl 
neuer und 
sind zum Thema Mond und 
entstanden. Es dauerte noch 2 Jahre, bis 
die ersten Briefe auf den Mond flogen. Als 

15 am 26. Juli 1971 startete, führten 
die Astronauten bei 
frankiert mit einer 
von 10 die am 

Center ab!::jes;ternpEllt 
Sie wurden von David Scott in einer 
Tasche seines 
und waren auch bei seinem 
dabei. 15 landete am 
1971 im die Astronauten 
an Bord der USS Okinawa Dort 
klebten sie auf die Umschläge zwei 8-

Cent-Marken, die dann vom Postamt des 
Schiffes noch am Tag abge-

wurden. Somit trugen die Um-
von Start- und 

Worden und 
Irwin diese Umschläge auf dem 

von Hawaii nach Houston. 

auf Hermann Walter 
00 dieser Briefe über einen 

Mittelsmann vom Space Center 
erhielt. Die Briefe kamen schnell ins 
Angebot, es war für Sammler erstmals 
möglich, einen echten Mondbrief zu 
erwerben. Der war bei einem Preis 
von rund DM nicht ganz 
Zur Zeit ein stolzer Betrag und 
nicht für erschwinglich. Im 
November 1971 waren 99 Briefe bereits 
verkauft. Soäter hat er die Briefe wieder 

und für 
an Abonnenten erneut weiterverkauft. 
Kritikern der Aktion begegnete Hermann 
Waller mit der Aussage, dass er 
schon bessere Geschäfte hat. Die 
Affäre hatte noch ein und führte 
zu einer Untersuchung durch die NASA. 

n"",,,nrio,-I,,, Bericht) 

hat sich etabliert und 
werden diese auf 

Auf der 139. 
Auktion in Januar kam ein 

5 mit EUR 7.000,- zum 
und zum einen 

Käufer. Das Auktionshaus aus Kirchlen-
ist seil 1971 am Markl und führt 

drei Auktionen durch. Deutsche 
und ausländische finden 

Berücksichtigung. Bereits 
Monat später hatte Johannes E. 

Palmerl Aeorphilatelie in Pfaffenhofen-
1-1,1"1<:>,1"1,<:>", bei Ulm in seiner 0fjt::lL.IClltlIUI\IIUI 

Raketen- und 
ren aus der 100er zum Ausruf. 
Bei einem von EUR 
er für EUR 
aus der Schweiz. Eine sehr hochwe,Hno 

in drei Alben hatte 
Auktionshaus in WillSchweiz im 
November Jahres im 
Gleich drei eine 
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seltenen der russischen Raum-
fahrt und viele anderen Raritäten kamen 
tiefgestapelt mit Sfr. 5.000,- zum Ausruf. 
Der von Sfr. war 
dennoch und auch für 
einen auktionserfahrenen Beobachter ein 
Erlebnis. zuzüglich 

Für 
Thema in den ein paar 
Einen echten können alle 
Besucher auf der Internationalen Brief-
marken Börse vom 23.-25. Oktober 2009 in 

kennen lernen. Abdulahad 
mit TM 6 am 29. 

August zur Weltraumstation Mir. Er 
lebt in Baden-Württemberg, ist an allen 
drei anwesend und steht auch für 

le zur Wie wäre es 
selbst und 

,,40 
11 ", der in SindeI-

steht ? Auch einfache 
zur Besonderheit einer 

neuen ::3ammluna werden. 

Weitere Informationen und 
gibt die Weltraum-
Philatelie e.V. - www.weltraumphilatlie.de 
Uwe Decker, 2. Vorsitzender L V Südwest 

von 
15 

Der Raumllua von Apollo 15 zum Mond 
und wissenschaftlicher 

Hinsicht höchst erfolgreich. Zum ersten 
Mal wurde ein Monqauto und 
ein Weltraumausstieb auf dem 
zur Erde durchgeführt. Monate nach 
dem stellte sich dass 
die drei James 
Irwin und Geneh-

mit ins All ge-
nommen hatten, die als 
Sammlerstücke verkauft wurden. 

Die und Briefmarken 
zum Mond zu bringen und anschließend zu 
verkaufen, stammte jedoch vom Briefmar-
kenhändler Hermann Walter aus 
Lorch, der Waller Eiermann aus dem 

Space Center kennen lernte. 
die Astronauten und 

Worden und Irwin vor, 
für ihn 100 zum Mond 
mitzunehmen. Die Astronauten bestanden 

dass diese Briefe bis zum Ende 
aufbewahrt würden 

selbst dann nur 
würden. 
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Postwertzeichen-Sammler-Verein Mannheim e.V.  
Im Landesverband Südwestdeutscher Briefmarkensammler-Vereine eV  

Bund Deutscher Philatelisten eV Vereinsnummer 09.045  

Einladung  
Briefmarken - Großtauschtag  

Sonntag, 18. Oktober 2009  
9.00 Uhr - 16.00 Uhr  

Rheingoldhalle - Mannheim-Neckarau ,  
Rheingoldstr. 215-217  

Händlerstände - Serviceteam der Post -
Kostenloser Beratungsservice über Kauf - Verkauf - 

Briefmarkenschau  

Straßenbahnlinie 3 - Kostenlose Parkplätze vor und neben dem Haus! Tischbestellung rechtzeitig 
erbeten. Geschäftsstelle: Bernd Fiedler, (1. Vorsitzender) Kolmarer SIr. 61,68229 Mannheim, Tel.: 
0621/477561 - Anmeldung: E. Hölzer: Tel.: 0621/795861 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 



Astronauten der NASA war es erlaubt, 
mit auf 

wobei es nicht 
als Souvenirs zur 
_ zu verkaufen. 

Sämtliche mussten vorher in 
einer Liste und genehmigt 
werden. 

Als 5 am 26. Juli 1971 startete, 
führten die Astronauten 243 

_ bei sich. 
Im",,,hliino waren ebenfalls 

von 
waren noch 87 

. für den 
sehen waren, aber dann 

wurden. Irwin diese 
Im",,,hliino mit. Daneben wurden auch 398 

von Scott Tasche 
Diese 

an Bord 
wie auch die 

vom Boden-
Wären diese 398 

auf der Liste gewesen, so hätte 
man sie wohl routinemäßiq ebenfalls 

Am 2. SeDtember schickte Scott die 100 
,Iano zu der 

war. Eiermann 
weiter. 

eine unbekannte Summe 
öffentlich zum Kauf 

an, nicht zu 
erst nach 

verkauft 

Als die NASA 	 von dieser Affäre 
sie die noch vorhandenen 

und leitete eine förmliche 
Die NASA mahnte die 
ab, wobei sich ihre 

Schon kurz nach der 
Mannschaft 

von Ersatzmannschaft für 
den 	 17 ",inf'1",I",; 

worden. Nachdem jedoch ihre 
mit dem Briefmarkenhandel bekannt 
wurde, wurden sie davon enthOben. Somit 

war die aktive Raumfahrtkarriere für Scott, 
Worden und Irwin beendet. 

Von der Jugend 

Sammler Riedlingen 
besuchen . 
Briefverteilerzentrum 

Der 
Sammler am 7. Mai 
Briefverteilerzentrum nach Ra""'''''''''' 
einem kurzen wurde 
Briefe über Nacht von einem Ort 
anderen werden und wie 
Briefverteilerzentren sind. Rund 
300 Beschäftiqte Briefver-

rund 1,5 

In zwei 
die 
stehen dutzende 

Postboxen mit Briefen. 
.... ",Af"'..,..,n ......~ Briefe aussortiert. 

maschinell 
einzeln 

Nachdem die Briefmarken entwertet sind, 
kommt der Brief in die Anschriften-
lesemaschine. Diese liest die Anschrift und 
druckt sie als Code auf die 
Briefunterkante. Anschließend werden die 
Briefe deutschlandweit nach Briefverteil-
erzentren sortiert. Der erhält am 
nächsten die 
Briefe bereits nach seiner W",nA<:trAf'kA 

war der 
Erwachsene am meisten faszInierte, war 
die atemberaubende mit 
der die Briefe durch die Sortiermaschinen 
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ratterten. Kein Wunder, dass die eine oder 
andere Briefmarke zum Bedauern für uns 
Sammler beschädigt ankommen muss. 
Foto: Riedlingen 

Freizeit der Jungsammler der 
Region Pfalz 
An einem sonnigen 20 Juni war es wieder 
soweit. Die Freizeit der Region Pfalz fand 
in der Domstadt mit der Jugendgruppe des 
BSV Speyer als Gastgeber statt. Das 
Programm versprach viel Spaß und Spiel. 
Am Vormittag stand der Besuch des 
Technikmuseums auf dem Plan. Die 
Kinder und Jugendlichen waren nicht nur 
von der mächtigen Buran beeindruckt. Von 
der Buran ging es über die Riesenrutsche 

der Boeing hin zur Antonov, bevor man 
sich in das U-Boot wagte. Nach einer 
Stärkung folgte der Höhepunkt jeder 
Freizeit, die Auktion. Nach dem Besich-
tigen der Lose und dem verteilen der 
Bieternummern wie bei den "großen" 
startete die Auktion. Eifrig wurde auf 
Briefmarken, Belege, Bücher und 
Sammlerutensilien aus aller Welt geboten. 
Kein Teilnehmer ging bei der Fülle des 
Angebotes leer aus, sondern mit einem 
Lächeln nach Hause. Wie immer haben wir 
eine lustige und gelungene Freizeit erlebt 
und freuen uns auf das nächste Mal. 

Foto Speyer 

Briefmarkensammler-Verein Reutlingen e.V. 


Wir freuen uns auf ihren Besuch bei unserem 


Großtauschtag  
in der 

Friedrich - List - Halle 

29. November 2009 


9 bis 16 Uhr 

Tischreservierung : Tel. 07121 /66226 
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Berichte und Meinunge-;; J 
Lukullische Genüsse 
Nach und nach finden sich auf Briefmarken 
immer mehr Motive um das Thema 
,Essen'. Derzeit findet man nicht nur im 
deutschen Fernsehen unzählige Koch-
sendungen. Manche Postverwaltungen 
wissen auch, dass sie mit den heimischen 
Speisen und Getränken Werbung für ihr 
Land machen können . 
Das Thema "Gastronomie" der Europa-
Gemeinschaftsausgaben (CEPT) 2005 
zeigte diesen Trend deutlich. 
Allein in diesem Jahr 2009 sind bereits so 
viele Marken zu lukullischen Genüssen 
erschienen, dass man spielend mehrere 
komplette Mahlzeiten damit abdecken 
kann. 
Die Briefmarkenausgabe von Portugal 
"Sabores da Lusofonia" vom 5. Juni 2009 
zeigt auf sechs Marken und einem Block 
die "Geschmäcker der portugiesisch-
sprachigen Gebiete". 
Wie wäre es mit Spanferkel aus 
brasilianischer Küche (32 Cent-Marke)? 

.-0 SaborE's "', 
Lusofonid~ BrUII .r~ 

'UT ,0. 
:"" '"q-Ci \. 

Ci.. 

Weitere Fisch- und Fleischgerichte aus 
Asien oder von den Kap Verdischen Inseln 
gefällig? 
Der ,sättigende' portugiesischen Satz 
beinhaltet bei den Bogenmarken je 
zweimal die Werte 32, 68 und 80 Euro-
Cent (Bogengröße: 50 Stück, Auflage 200 
000 Sätze). Der "Kabeljau"-Block mit einer 
Auflage von 68 000 Stück trägt den 
Nominalwert von 1,85 Euro. 

U'!I~' ""...... 
, ....... + ........ 

~ 


Dazu einen Rotwein (passt vielleicht nicht 
so gut zum Fisch) aus Argentinien? 

Die Sondermarke vom 18. April 2009 zu 
einem Argentinischen Peso würde sich 
anbieten (sie erschien zusammen mit einer 
Marke zu fünf Peso mit einem Bulldozer im 
Rahmen einer Ausgabe "Exportprodukte 
Argentiniens") . 

Zu allen Gerichten verschiedene Brotsor-
ten aus Portugal? 
Hier wartete man am 28. Juli 2009 mit 
einem Satz "Traditionelles portugiesisches 
Brot" auf: Sechs Werte (2 x 32, 1 x 47, 2 x 
68, 1 x 80 Cent, Auflage 230 000 Sätze in 
Bogen zu je 50 Stück) mit zwei Blocks (2 x 
2,00 Euro mit je 60 000 Stück). 

No Oll Cen""o ~ . I. :i ca "' ;,0 1PÜ Il I "llllidOlJul 
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Dann ein Dessert aus Australien? 
Pfirsich Melba, Pavlova, Lamingtons und 
Anzac Biscuits zu je 55 Cent. Der Satz von 
vier Werten erschien am 15. Mai 2009 
unter dem Titel "Nicht einfach nur 
Nachtisch" und beleuchtet auch den 
historischen Hintergrund der Köstlich-
keiten. 

,-.- . -......-. -. -. -. -........... .....-• ...-.-.-. ..........1  

:~ : .!A l. ..t.ii..~. . 
~• • •• 
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Oder ein Dessert aus Singapur?  
Die Ausgabe "Lokale Nachtische" vom 17.  
Juli 2009 präsentiert fünf "süsse" Marken.  

Der Satz enthält folgende Werte, die in  
Zehnerbogen hergestellt wurden: Kacang- 
Eis (1 . Klasse, lokal), Ondeh-ondeh (2.  
Klasse, lokal) , Ang Ku Kueh (S$ 0.65),  
Lapis Sagu (S$ 0.80) und Mithai (Auswahl  
indischer Süssigkeiten), (S$ 1.10).  

Oder doch lieber Kaffee und Kuchen (mit 
Erdbeeren) aus Finnland? 

400 000 "Por-
200'1 

tionen" kamen 
am 18. März 
2009 an die 
Schalter. 

_ Die beiden 

selbstkleben-
SUOMI FiNlAND den Kaffee-
'"kL 

und Kuchen-
marken 

stammen aus 
einem "Gruß-

marken"-Heft-

chen mit insgesamt fünf Werten (Michel-
Nr. 1962-66), jeweils im Tarif "LK" (1. 
Klasse), was zum Zeitpunkt der Ausgabe 
80 Euro-Cent entspricht. 

Die Auflistung ließe sich noch deutlich um 
zurückliegende Ausgaben ergänzen und 
macht damit deutlich, dass es sich beim 
Thema ,Essen' durchaus auch als 
Sammelgebiet eignet. 

Detlev Moratz 

Mayotte-Marken enden 
Mayotte wird nur noch bis 2010 eigene  
Briefmarken ausgeben.  
Die Inselgruppe, die geografisch zu den  
Komoren (nördlich der Insel Madagaskar)  
gehört, wird ab 2011 zum 101.  
Departement Frankreichs.  
Bisher zählte die ehemalige französische  
Kolonie zu den französischen Übersee- 
Territorien, den so genannten TOMs  
(Territoire d'outre-mer), nach einer  
Verfassungsreform 2003 erhielt sie den  
Status "Collectivites d'outre-mer" (COM).  
Als Währung kam nach dem  
Französischen Franc der Euro.  

Ende März 2009 entschieden sich die  
wahlbeteiligten Bürger Mayottes per  
Volksabstimmung ein Departement und  
somit direkter Teil Frankreichs zu werden .  
Damit wird auch die  
Europäische Union  
um 374 km2 


erweitert.  
1841 wurde Mayotte  
von Frankreich  
gekauft. 1974 ent- 
schied sich Mayotte,  
anders als die  
anderen Komoren- 
Inseln, gegen eine  
Entlassung in die  
Unabhängigkeit. Der Staat der Komoren  
erhebt seitdem Anspruch auf Mayotte.  
Politisch ist Mayotte also nicht un- 
umstritten, zumal eine UN-Resolution von  
1979 die Komoren stärkt. Die rund 200 000  
Bewohner der Inselgruppe werden ab 2011  
die Briefmarken Frankreichs verwenden.  

Detlev Moratz 

1
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Verhülltes aus Österreich 
Am 15. 2009 kam in Osterreich ein 
weiterer Block zum Thema Kunst an die 
Schalter. Die mit dem 

Stückzahl von 
enthält zwei 

Wie 
Kunst 
Künstler als der in 
Christo Wladimirow 
bekannt als 
künstler". 
Mit Aufsehen und 

der "Verhüllten Küs-
te" in dem "Laufenden Zaun" in 
Kalifornien, den "Umsäumten Inseln" vor 

den blauen und 
in Japan und dem "Verhüllten 

_ von Berlin versetzte er ein 
internationales Millionenpublikum in fas-
ziniertes Staunen. So aufwändig Christos 
Kunstschaffen auch ist, sein formuliertes 
Credo ist denkbar knapp, wenn er schlicht-
weg -

Detlev Moratz 

Polar-

gehören die 
wahrscheinlich zu 
Aufgaben, um die 
Planeten zu schützen. 
Rund 40 Staaten 

Die Initiative 
soll von den 
Postverwal-

Finn-_ 
lands und 
Chiles aus-

ein 
sames 
das stilisierte 
Eiskristall, um-
geben von drei 

Winkeln. Ent-
worten wurde 
es von dem 
finnischen 
Grafiker Saku 
Heinänen. 

Chile am 
18. März 
2009 zwei 
Marken im 
Zusammen-
druck und 
einen Block 
mit zwei 
Marken an 
die Schalter. 

der 
den 

unseres 

beteiliaen sich mit 
Thema. 

Auf Island 
wurde ein Block 
mit zwei Werten, 
der die arktische 
Region mit der 
Inseilsland dar-
stellt, ausgege-
ben. 

Die mit 
den Marken von 
100 und 130 ISK 
erschien am 29. 
Januar 2009. 
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Norwegen gab am 20. Februar 2009 einen 
Block mit zwei Werten an die Schalter. 

i ~li ?~~::~:; 

~!L [. ~t~~u.E2 

Die beiden quadratischen Marken zu je 
acht Norwegischen Kronen sind innen 
zusätzlich rund gezähnt. 

Österreich 
gab am 26. 
März 2009 
auch eine 
Sondermarke 
"Erhaltung der 
Gletscher und 
Polarregionen" 
aus. Die 
Auflage beträgt 
400 000 Stück. 
Der Wert zu 65 
Cent ze igt das Foto "Obersulzbachkees -
Venedigergruppe". 

Zum gleichen Thema erschien eine 
Ausgabe der Australischen Antarktis. Es 
wurde ebenfalls ein zweiwertiger Block in 
den Nominalen: 0,55 und 2,05 Austral. 
Dollar am 4. März 2009 ausgegeben . .............  

Die Ausgabe zeigt den Franz:Josef-
Gletscher. Er befindet sich im WesUand-
Nationalpark auf der Südinsel Neusee-
lands. Er wurde 1865 von dem Deutschen 
Entdecker Julius von Haast nach Franz 
Josef I. von Österreich benannt. 

Aserbaidschan berücksichtigt mit zwei 
Marken in einem Block die Arktis und die 
Antarktis. 

Die Ausgabe mit den Werten zu je einem 
Manat kam am 3. März 2009 in einer 
Auflage von 30 000 Stück an die Schalter 
des Kaukasus-Staates. 

In der Tschechischen Republik erschien 
am 11 . Februar 2009 ein Block mit einer 

In Neuseeland erschien ein weiterer Block Einzelmarke zu 35 Kronen. 
mit zwei gleichen Sondermarken zu je Detlev Moratz 
1,50 NZ$. 
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Internationale Briefmarken-
Messe Berlin 2009 
Stiftungswettbewerb - Teamwettbewerb 
- BDPh-Salon - Beratung 

Zwei Wettbewerbsausstellungen und ein 
BDPh-Briefmarken-Salon stehen im Mittel-
punkt der diesjährigen Internationalen 
Briefmarken-Messe Berlin, die zeitgleich 
mit der Münzenmesse NUMISMATA am 
10. und 11. Oktober 2009 auf dem Messe-
gelände unterm Funkturm ausgerichtet 
wird. Im "Stiftungswettbewerb" der Deut-
schen Philatelisten-Jugend und der 
Stiftung zur Förderung von Philatelie und 
Postgeschichte werden 50 Exponate 
jugendlicher Sammler von einer drei-
köpfigen Jury beurteilt. Unter der 
Überschrift "Deutschland" haben die teil-
nehmenden Jugendlichen mit philate-
listischen Mitteln unterschiedliche 
Teilgebiete bearbeitet. 

Der "Teamwettbewerb" findet nach seiner 
Premiere im Jahr 2006 in Berlin dieses Mal 
zum zweiten Mal im Rahmen der 
Briefmarken-Messe statt. In den drei 
Wettbewerbsklassen "Traditionelle Philate-
lie", "Postgeschichte" oder "Thematische 
Philatelie" schickt jedes der 17 Team fünf 
Exponate verschiedener Aussteller ins 
Rennen, die einen Überblick über deren 
Forschungsbereich geben. Zwei Arbeits-
gemeinschaften haben von der Möglichkeit 
Gebrauch gemacht, gleich mehrere Teams 
anzumelden. Alle Exponate sind auf 
jeweils einen Rahmen (12 Blatt) begrenzt. 

"Aspekte der DDR-Philatelie" heißt der 
BDPh-Salon, der als repräsentative Son-
derschau im Rahmen der Internationalen 
Briefmarken-Messe Berlin einen Überblick 
über das Sammelgebiet DDR geben 
möchte. Anlass ist der 20. Jahrestag des 
Mauerfalls. Insgesamt bemüht sich der 
Salon, in seinen insgesamt 100 Aus-
stellungsrahmen Postwertzeichen- und 
Postgeschichte der DDR in großer Breite 
und Vielfalt zu dokumentieren, wobei 
neben "großen" Objekten mit fünf und 
mehr Rahmen auch solche stehen, die ein 

ganz spezifisches Thema nur in einem 
Rahmen abhandeln. 

Die Deutsche Post ist mit dem Sammler-
service vor Ort. Es werden drei 
Sonderstempel eingesetzt. Die spezielle 
Messeganzsache widmet sich dem Thema 
"Sandmännchen". Fachverbände und 
Arbeitsgemeinschaften sorgen wieder für 
ein umfangreiches, individuelles Bera-
tungsangebot. Der Landesverband Berliner 
Philatelisten-Vereine bereitet ein Beleg-
programm mit verschiedenen themenbezo-
genen Briefen und Karten vor. Für 
Abwechslung im Programm sorgen eine 
Autogrammstunde der Schweizer Post mit 
dem Markenkünstler Kuno Ebert und die 
Verleihung der Yehudi-Menuhin-Trophy für 
die schönste Musik-Briefmarke durch die 
Motivgruppe Musik. 

Die Internationale Briefmarken-Messe 
Berlin 2009 wird am 10. und 11. Oktober in 
Messehalle 10.2 der Messe Berlin ausge-
richtet. Zeitgleich findet in der Nachbar-
halle 11.2 die Münzenmesse NUMISMATA 
statt. Der Zugang befindet sich an der 
Masurenallee. Eine Eintrittskarte gilt für 
beide Messen. Ermäßigung für Vereins-
mitglieder. 

Aktuelle Informationen auf 
www.briefmarken-messe.de 

Philatelistische Bibliothek 
München 
Der Literaturbestand der Philatelistischen 
Bibliothek München hat Ende Mai die 
Marke von 50.000 überschritten und 
wächst täglich weiter an. Alle diese Werke 
sind über unseren Online-Katalog im 
Internet zu recherchieren. 

Um den Fernleihkunden die Information 
über neu verfügbare Literatur aktuell 
zukommen zulassen versenden wir seit 
2008 alle 3 Monate einen *Newsletter* mit 
Information zu neu verfügbaren Medien. 
Es kann sich jeder kostenlos dazu 
anmelden mit Stichwort Newsletter bei 
stb.phil.kult@muenchen.de* 
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Großta usch tag 
für Briefmarken, 
Münzen und 
Ansichtskarten 
in Heide/berg 
Heidelberger 
Philatelisten-Pokal 
2009 

Zahlreiche Tauschtische, Händlerstände, 
Briefmarkenschau, Jugendstand, Tombola 

Cafeteria mit Mittagessen, Vereins-Infostand 
6. Dezember 2009,9-16 Uhr - Eintritt frei 

Mensa der Internationalen Gesamtschule Heidelberg 
(Rohrbach-Hasenleiser, Baden-Badener Straße 14) 

Tisch- und Händleranmeldung bei: Christian Klouda, Kolbenzeil 12 
69126 Heidelberg, Tel. 06221/373331, Klouda@Briefmarken-Heidelberg.de 

Briefmarkenfreunde Balingen e.V. 
lädt ein zum 

Großtauschtag 3.0ktober 2009 
Briefmarkenschau der Offenen Klasse  

von 9.00 - 16.00 Uhr in der Eberhalle in Balingen  

Briefmarken - Ansichts - Telefonkarten - Münzen -
Mobiler Beratungsdienst -

Sonderbelege zum 200. Jahrestag Balingen brennt 1809  

OSTEk R EI("II M 

Tischreservierungen nimmt entgegen - W. Hinzke Tel. 07471-13262  
Homepage - www.bf-balingen.de  

http:www.bf-balingen.de
mailto:Klouda@Briefmarken-Heidelberg.de


den Reg 

Briefmarkenfreunde 
überraschen mit Sonderbelegen 

vier Jahrzehnte überraschen die 
Brielmarkenfreunde 
der durch die 
Werke. Jetzt zum 200. 

Stadtbrand vor 200 Jahren 
einmal 

karten und 
einzelnen 
Stelan Küblers 

Ein Ausschnitt daraus und ein 
drucktes Wertzeichen von 55 Cent zieren 
die Plusbriele, von denen der 
Verein 500 Stück herstellen ließ. Der 

ist überall in Deutschland 
eine zusätzliche 

kann den 
auch ins Ausland verschicken. Neben den 

ließen die Balinger Philate-
1000 Postkarten 

brennt 1809" Dazu 500 perso-
nalisierte Briefmarken mit dem 
Bildausschnitt von Küblers Werk im Wert 
von 65 Cent. Sie sind für den Versand in 

EU-Land von Österreich aus 

der e.V., 
Wilfried Hinzke Tel. 07471-13262. 

Weitere Informationen:  
Die sind auch am  

der am 3. Oktober 
2009 in der Eberthalle in Balingen zu 
haben. An diesem feiert der Verein 
den 40. Jahrestaq Beitritts zum 

aus 

Vom 29. Juni bis 3. Juli 1 
durch schlechte 

Z1 auf einer 
nahe 

Von. 
dem Hause 
dieser hundertste 
einen mit dem 
NT abzuhalten. Es wurden 

ein Volksfest t'l"'lr"""',r! 
Sonderpostamt, das einen 

führte. Ein Teil der 
vorbereiteten Belege wurde auf dem 

von Friedrichshafen nach MitteI-
durch einen befördert. 

Diese erhielten neben dem 
auch den 
. Es gibt 5 

_ die mit verschiedenen 
Motiven versehen sind, darunter 2 
karten mit dem Motiv aus 1909 und 3 



verschiedene 
Sie kosten 2,50 pro Stück und können 
unter der Anschrift 

39, 88400 Biberach, oder 
unter Tel. 07351/24029 Portokosten 
bestellt werden. 

1. Fellbacher Briefmarkentag 

mit Werbeschau 
Briefmarkenfreunde von 

Rems I Murr I Neckar 
8.11.2009 von 9:00 17:00 Uhr 
Alte Untertürkheimer Straße 
Fellbach 

Kinder-

usw. 

Eintritt P",rl.'r,Ii:iI-70 reichlich vorhanden 

S-Bahn Linie S2 und S3 bis Fellbach 
Bahnhof Bus Linie 60 

Untertürkheim bis Haltestelle 
Kelter" 

U1 bis Endhaltestelle Fellbach Bus 
Linie 60 Richtunq Untertürkheim bis 
Haltestelle 

70738 

www.bsv-

Helmuth Biemann, Geschäftsstelle BSV 
Fellbach, 18, 
70736 Fellbach. Tel. 0711 -515630 

Reeuon 
Nach seinem 85er den er am 
8. Mai feiern hatte Ehrenvor-
sizende des Landesverbands Süd-West 
und vom Briefmarken-Sammler-Bund Lör-

Herr Dr. Heinz zu einem 
im Stammlokal des BSB. Lörrach 

Zahlreiche Gratulanten über-
brachten im ein Präsent So auch der 

von Karl 
für den Landesverband Süd-

West und als Vorsitzender des BSB. 
LÖrrach. Der LV und der BSB. Lörrach 
wünschen Herrn Dr. weiterhin 
Gesundheit und viel Freude an seinem 

"Briefmarken" . 

Karf Thamerus 
Süd-Baden 

Göppingen am 1 
September 2009 
In diesem 
hersteller 
Jubiläum_ 

. 

Jahr feiert der 
Märklin 

es 
am 19. 

zu dem 
sich traditionell tausende Besucher aus 
dem In- und Ausland einfinden werden, um 
sich unter über ihr Bahn-

ob im oder im Modell, 
auszutauschen. Der Postwertzeichen-
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sammlerverein Göppingen e.V. gibt hierzu 
zwei Sonderumschläge und einen Sonder-
stempel heraus. Die Sonderumschläge 
sind auf jeweils 500 Exemplare limitiert. 

GüPP1NGEN ~ 

0:onenZUg-DamPfIOk SR 2~ 
.~\t§~~o .. ·0 

rT1 N 

;:::: <
~ 9 ~"% 19.-9.200 #' 

~); ~" 
/;f"FF 73033 Gi::)«' 
~ 

Als Motiv des diesjährigen Sonder-
umschlag und -stempel ist eine Personen-
zug-Dampflokomotive Baureihe 23 der 
Deutschen Bundesbahn, Bauart 1'Ci 'h2, 
aus der ersten Bauserie abgebildet. 
Gebaut wurde diese Lokomotive ab 1950. 
Betriebszustand um 1958. Blanke Aus-
führung der Kesselspannbänder. 

Interessierte wenden sich bitte an Roland 
Esslinger, Talstr. 42, 73054 Eislingen, 
Telefon 07161/89727. 

80 Jahre 
Postwertzeichensammlerverein 
Göppingen e.V. 
Als sich im Jahre 1929 ein paar Brief-
markensammler aus Göppingen zusam-
men getan haben um gemeinsam ihrem 
Hobby nachzugehen, dachte keiner von 
ihnen daran was danach noch alles 
kommen sollte. Jetzt 80 Jahre danach ist 
der Postwertzeichensammlerverein Göp-
pingen e.V. ein angesehener und von der 
Bevölkerung anerkannter Verein, der 
seinen Zielen in all den Jahren gerecht 
wurde. Erst vor kurzem wurde er um eine 
Banknotengruppe erweitert. 

Zum diesjährigen Jubiläum wird der 
Poslwertzeichensammlerverein Göppingen 
e.V. zur Herbstbörse eine zweitägige Brief-
markenschau (17. und 18. Oktober 2009) 

präsentieren. Beginnend am 17.10. mit der 
Eröffnung der Schau durch den 
Oberbürgermeister der Stadt Göppingen 
und der anschließenden Briefmarken-, 
Münzen-, Banknoten- und Mineralienbörse. 
Weiter gehend am 18.10. mit stündlichen 
Führungen durch die Schau sowie 
Vorträge über Münzen, Banknoten und 
Briefmarken. Auch ein philatelistischer 
Frühschoppen mit Fragestunde an die 
Experten des Vereins ist fest eingeplant. 
Über die Ausstellung gibt es einen 
Ausstellungsführer, der bei Roland 
Esslinger, Talstr. 42, 73054 Eislingen, 
Telefon 07161 I 89727 angefordert werden 
kann 

84. Heilbronner Briefmarken-
Börse am Sonntag, dem 
27. September 2009 
Die 84. Heilbronner Briefmarken-Börse 
findet nun seit zwei Jahren am letzten 
Sonntag im September statt - 2009 somit 
am 27. September von 9 - 17 Uhr. 
Veranstaltungsort ist auch wie bereits im 
Frühjahr wieder die Festhalle Harmonie, 
Allee 28,74072 Heilbronn. 
Aufgrund einer mehrtägigen Veranstaltung 
steht der Theodor-Heuss-Saal dieses Mal 
nicht zur Verfügung, dafür aber der 
Maybach-Saal und das dazu gehörende 
Foyer. 
Der Eingang zur Börse ist von der 
Moltkestraße aus (neben dem Restaurant-
Eingang) gegenüber der Stadtbahn-
Haltestelle. 
Aufgrund der zur Verfügung stehenden 
kleineren Fläche sind Sammlerplätze, aber 
auch Händlerplätze, sicherheitshalber 
unter 07131 - 254 182 (Herr Reichei) 
anzumelden. 

Süd-Baden 
Ausflug der kleinen Regio 
Zum kleinen Regiotreffen trafen sich die 
Briefmarkenfreunde aus Fricktal - Schweiz, 
SI. Louis Frankreich und Grenzach-Wyhlen 
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in Bad-Säckingen zum jährlichen Ausflug. 
Die Grenzacher Briefmarkenfreunde, mit 
dem Vorsitzenden Ewald Kunzelmann, 
waren in diesem Jahr mit der Organisation 
betraut. Nach dem Begrüßungsappero 
beim Treffpunkt wurde eine Stadtführung 
angeboten mit anschliesenden gemein-
samen Mittagsessen. 

Kar! Thamerus 
Regionalvertreter Süd-Baden 

Spendenübergabe 
in Worms-Horchheim 
250 konnte vor einigen Tagen Ortsvor-
steher Volker Janson im Wormser Stadtteil 
Horchheim aus den Händen von Markus 
Holzmann, Schatzmeister beim Brief-
markensammlerverein Worms e.V., entge-
gennehmen. 

l4iI 
BÜRGERHAUS 

Zum diesjährigen Horchheimer Sommertag 
hatten die Wormser Philatelisten erstmals 
eine kleine Ausstellung mit Poststücken 
und Ansichtskarten des Stadtteils orga-
nisiert, und auch einen Plusbrief individuell 

aufgelegt, der den für Horchheim 
patentierten "Dreizackweck" , das Symbol 
des Sommertags zeigt. 

Symbolisch erhielt Janson dabei einen 
einen vergrößerten Plusbrief. Mit der 
Übergabe löste der Wormser Brief-
markensammlerverein seine Zusage ein, 
den kompletten Verkaufserlös des Um-
schlages zu Gunsten des Horchheimer 
Sommertages zu verwenden. 

Sehr zufrieden zeigten sich dann auch 
Janson und Holzmann über den Verkauf 
der Umschläge mit den Marken, die nicht 
nur unter den Horchheimern und bei 
Philatelisten in ganz Deutschland rege 
nachgefragt wurden. Bis nach Damaskus 
wurden die Umschläge verkauft. 

Einige Restexemplare sind noch beim BSV 
Worms e.V., Höhlchenstraße 27, 67551 
Worms-Horchheim oder in der Horch-
heimer Ortsverwaltung erhältlich. 

Worms lädt ein zur 
"Phila Musica" 
Vom 25.-27. September ist Worms 
Schauplatz der "Phila Musica", einer 
Spezialausstellung für Sammlungen zum 
Thema "Musik und Tanz". Im Mittelpunkt 
der Ausstellung, die in verschiedenen 
Klassen durchgeführt wird, steht die 
Verleihung des "Augusto-Massari-Preises", 
mit dem die weltbeste Sammlung 
ausgezeichnet wird. 

Auf rund 200 Quadratmetern zeigen die 
veranstaltende Internationale Motivgruppe 
Musik gemeinsam mit dem Briefmarken-
sammlerverein Worms Sammlungen aus 
vielen europäischen Ländern und auch aus 
Israel und Japan. Angeschlossen ist auch 
eine Klasse Junger Philatelisten. Eine 
Sonderschau zeigt Sammlungen der 
Wormser Vereinsmitglieder. 

Ein buntes Rahmenprogramm mit Stadt-
führungen, musikalischer Umrahmung, so-
wie ein breites Angebot für Kinder und 
Jugendliche runden die Ausstellung ab. 
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den Wormser Rudi """"n,v,n 

und auch Händler werden mit ihren 
nqebolen anwesend sein. 

erstmals eine 
der 

und 
im Landes-

Südwest stattfinden wird. Die 
genauen Details erhalten die Vereine 
vorab. 

Geöffnet ist die M.U;,;,tt:::IIUI _ 25. 
und 26. 10.00 
17.00 Uhr und am 
von 10-16.00 Uhr. Der ist Die 
Phila Musica lindet statt in der Werksatt für 
Menschen mit der Lebens-

Kurfürstenstraße 1-3. Worms-Neu-
hausen. 

Dr. Hans-Georg Meissner: 

Der "Württembergische" 
ist meine Heimat! 
Passionierter Philatelist von Kindesbeinen 
an und in Stuttgart daheim ist Dr. Hans-

Meissner und beides bis heute 
_ Jahre 

von 1984 bis 2008, war er Zweiter 
Vorsitzender des 
Philatelistenvereins 

hat mit 
mit Gerhard 

der Generations-
statt-

Darüber hinaus war Dr. 

Meissner in leilenden Funktionen im BDPh 
und der F.I.P. aktiv. Mit seiner als 
Juror er 1970 wobei er ab 1990 
auch internationalen F.LP.-Ausstellun-

bewerten hatte. Er heute als 
u.a. für 

schichte und Fiskal-Philatelie. 

und nach seine 
Aktivitäten einschränken. 

Mit dem Sammeln aufhören will er jedoch 
nicht. Er findet immer noch 
Stücke. Man ist ja irgendwann 
nie "ganz" komplett, wie er 

Der philatelistische Virus hat 
Meissner etwa 1934/35 als Sechs- oder 
Siebenjähriger infiziert, als der Postein-
gang seiner Eltern sein zunehmendes 
Interesse fand. Diese Infektion hat ihn bis 
in die Gegenwart nicht losaelassen. Auch 
in der Kriegs- und 
bei ihm so I~h",~ 

soldat seine 

zu 
beitrat und 

seine philatelistische Verbands-
karriere bei verschiedenen deutschen und 
ausländischen Gremien intensivausbaute. 
Es für die Qualität des 
dass dem Senior dennoch leicht über die 

kommt: "Der 
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Philatelistenverein ist meine Heimat ge-
blieben!" 

Um die Zukunft der Philatelie ist es Dr, 
Meissner trotz aller Unkenrufe und 

nicht Das 
Sammeln von Briefmarken werde mit 
zunehmender ein reiches 

mndAlrl behalten, wie er meint. Die 
des kann er 

t\1ni"....hon Sammlerleben 
dann 

_ schließlich Beschrä 
auf ein Land und/oder Konzentration 
ein auch 

der Philatelie, Der 
von Dr. Meissner hat auch 

Vielleicht ist es nur eine Pause 
und er macht weiter.. , 

Mistete 

In 	 Marbach a.N, und 

Briefmarken-Wanderausstellung 
des 
zum 250. Schillers 
vom 15.9. bis 12. 12.09 

Kein Werk eines anderen 
als das von Friedrich von Schiller (1 

dient seit mehr als zwei 
Jahrhunderten so oft als 
Steinbruch für treffende Zitate zu 

. Seine For-
konzentrierte er nicht nur 

sondern 
ebenso stark auf 

Axt im Haus...", 
rennet, rettet, flüchteL" oder "Es kann der 
Frömmste nicht..."), 

250. 

Philatelistenvereins 
e.V. (WPhV), der 	 als 

ältester 	 Briefmarkensammlerverein in 
Kult-Status 

Feifel erlebte seine Kindheit und Jugend in 
Marbach am machte dort am 

. Abitur und 
besitzt daher "natürlich" eine Briefmar-

zum Thema Schiller, 

Auf der Suche nach 
für die Philatelie, hAr'Ahl""" 

eine 
Schiller-Schätzen auf die 

die sowohl für Mit-
Philatelisten als auch für ein Laien-
Publikum interessant ist. Innerhalb kurzer 
Zeit kam eine Fülle an 

Material zusammen, 
dass eine substanzreiche Wanderausstel-

mit vier Rahmen 48 DIN A4-
unter dem Motto 

C::;:::.mmlor ehren Schiller" werden 
die noch dieses in den 

sind Schillers 
die er kannte, denen er 

seine Werke, Zitate daraus und 
Gemälde und die Schiller 

sowie holiQnonrl - Schiller 
auf Entwürfe und die 

Die Urmarke und Süd" des 
Deutschen Reiches aus dem Jahr 1900 -
die erste Briefmarke weltweit mit einem 
literarischen Zitat 

mit welchem Thema er sich 
weist Feifel 
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auf die zahlreichen Varianten der Marke 
"Nord und Süd" des Deutschen Reiches 
hin, die das Schiller-Zitat ..Seid einig -
einig - einig!" (aus "Wilhelm Tell") aufgreift. 
Diese Marke erschien im Jahr 1900 und ist 
weltweit die erste Briefmarke mit einem 
literarischen Zitat! Das Interessante an 
dieser Zitat-Briefmarke, die auf vier Seiten 
vorgestellt wird, ist aber auch, so Feifel , 
wie sie vom Kaiserreich über den Ersten 
Weltkrieg bis in die Weimarer Republik auf 
verschiedenen Ausgaben verändert wurde 
- und warum. 

Vom 15. September bis zum 2. Oktober 
werden die philatelistischen Schiller-
Leckerbissen in der Stadtbücherei Stutt-
gart-Ost gezeigt, vom 6. Oktober bis zum 
24. Oktober in der Stadtbücherei Weinstadt 
und danach im Stadtinfo-Laden beim 
Rathaus Marbach am Neckar vom 26. 
Oktober bis zum 14. November. 

Finale ist in der Buchhandlung Röhm in 
Sindelfingen vom 17. November bis zum 
12. Dezember 2009. Neben der 
Ausstellung gibt es auch ein Schiller-
Gewinnspiel mit attraktiven Preisen. An 
allen Samstagen während der Ausstellung 
sind Mitglieder des WPhV persönlich 
präsent und stehen interessierten 
Besuchern für Auskünfte zur Verfügung . 
Der Eintritt ist jeweils frei . 

Siegfried Misteie 

Alter Volksbrauch: 

Schafe stehen im Mittelpunkt 
Zu den ältesten Volksfesten in Deutsch-
land zählt der Markgröninger Schäferlauf. 
Erstmals wurde er im Jahre 1445 schriftlich 
erwähnt und war damals als Zunftfest 
schon sehr beliebt. Im Mittelpunkt stehen 
immer noch die Schafe und der Barfußlauf 
der Schäferinnen und Schäfer auf einem 
Stoppelacker. Die beiden Sieger werden 
zum Schäferkönig bzw. Schäferkönigin 
vom Landrat als Nachfolger der Vögte 
gekrönt. Immer noch ist der Schäferlauf als 
mittelalterliches Fest sehr beliebt. 

Der Philatelistische Club richtete im Erd-
geschoss des historischen Rathauses eine 
Poststelle ein. Es wurde ein Sonder-
stempel mit der Abbildung von weidenden 
Schafen, Ganzsachenumschläge und eine 
personalisierte österreichische Briefmarke 
angeboten. 

AUSTRIA 65 

Kontakt: Walter Marchart 
Porschestraße 9, 71706 Markgröningen 
www.philatelistischer-club-
markgroeningen.de 

BUChbespreChU~;;- -I  
(uls). Bundesfestung zum 150. 
diesmal als Teil der Ulmer 
Postgeschichte, beleuchtet in einem 
Sonderheft der gleichnamigen Reihe. 
Passend zum Jubiläum wurde es fertig. 
Vorgestellt hat es jetzt der Ulmer 
Philatelist und Mitautor Wilhelm Ludwig 
in der Neu-Ulmer Stadtbücherei, mitten 
in der laufenden Ansichtskarten-Aus-
stellung, die viele seltene Ansichten der 
Bundesfestung im Original zeigt. 

Seit sieben Jahren haben sich die 
Philatelisten Karl-Heinz Dürr, Wilhelm 
Ludwig und Georg Vogel intensiv mit "der 
Ulmer Postgeschichte" beschäftigt. Ent-
standen sind seitdem fünf umfangreiche 
Broschüren unter dem Dach des "Vereins 
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für Briefmarkenkunde Ulm/Neu-Ulm 1883 
e. V. Das neue Sonderheft kommt jetzt 
dazu. Aktuell wollten die drei forschenden 
Sammler "alle zu diesem Gebiet 
zugänglichen Fakten unter die Lupe neh-
men". Und das ist ihnen gelungen! Neben 
vielen Belegen der Militärpost, in 
kriegerischen Zeiten "Feldpost", aus der 
Bundesfestung Ulm werden seltene Briefe, 
Fotos und Stempel auf amtlichen Doku-
menten, Urkunden und Ansichtskarten 
gezeigt. 

Wichtig war den Autoren, dass Fakten 
gesichert und die Raritäten optisch 
präsentiert werden. Gewertet wird nicht, in 
dieser postalischen Geschichte der 
Garnison, die bis in die 1990-er Jahre 
reicht und mit der Neuland betreten wurde. 
Wichtig ist sie auch, weil das Thema in der 
offiziellen lokalen Geschichtsschreibung 
mangels Zeit und Geld für Recherche und 
Dokumentation bislang außen vor bleiben 
musste. Mit einem Satz: Eine philate-
listische Broschüre nicht nur für jeden 
interessierten Ulmer und Neu-Ulmer. 

Info: 
Informationen und Bezug des Sonderhefts 
"Ulmer Postgeschichte - Garnison Ulm 
Bundesfestung" über Wilhelm Ludwig, 
Burgsteige 10, 89075 Ulm, Tel./Fax 0731-
65703, email: Wilhelm.Ludwig@arcor.de. 

Die Philatelisten Ulrich Seitz (rechts) und 
Wilhelm Ludwig (links) präsentierten in der 
laufenden Ansichtskarten-Ausstellung zum 
Festungsjubiläum in der Neu-Ulmer Stadt-
bücherei das neue Sonderheft zur" Ulmer 
Postgeschichte", "Garnison Ulm Bundes-
festung". 

Gerald Schwarz: 

Die Markenheftchen des 
Deutschen Reiches 
(1910 -1941) 
In der 3. Auflage vom April 2009 werden 
die MH des Deutschen Reiches unter 
folgenden Gesichtspunkten präzise erfasst: 
Beschreibung und Angabe der Reihenfolge 
aller Deckelseiten und Zwischenblätter, 
Beschreibung des Heftblattrandes (durch-
gezähnt, nicht durchgezähnt, unbedruckt, 
Strich leisten, kleines/großes P, Passer-
kreuz), HAN - speziell bei den Germania-
MH, Reihenfolge der Heftchenblätter. Alle 
Deckelseiten und Zwischenblätter sind 
durch Abbildungen belegt worden. Uns be-
kannte Vorlage-MH werden genau be-
schrieben. Bei den MH 10 - 15 wird die 
Häufigkeit angegeben, wie viele Unter-
varianten sich aus einem Satz MHB her-
stellen ließen. Daraus ergeben sich alle 
Untervarianten der entsprechenden Ger-
mania-MH (ohne Randleisten-Varianten). 
Jeder Besitzer dieser MH kann an hand der 
übersichtlichen Darstellung prüfen, ob 
seine MH original zusammengesetzt sind 
oder ob z.B. Heft- oder Zwischen blätter 
nachträglich falsch kombiniert wurden. 
Früher war es nämlich üblich, die MH zur 
Unterbringung in den Alben auseinander 
zu nehmen. Später wurden sie dann z.T. in 
einer anderen Reihenfolge zusammen-
gesetzt. Die Angaben der MICHEL-Preise 
von 1984 - 2009, der Heftchenmaße, der 
Ausgabedaten, der Auflagenhöhe (soweit 
bekannt) und einer Einführung runden das 
Werk ab. Verwendet werden die neuen 
Michel-Nummern nach MH-Handbuch 
2009. Es umfasst 180 Seiten, hat DIN A5 -
Format und ist in gebundener Form 
erschienen. 
Dieses Handbuch kann gegen Voraus-
zahlung (Überweisung) von 13,- (Euro-
pa: 15,- ) von der Bundesarbeitsge-
meinschaft RSV über: 
Gerald Schwarz, Im Baumstückle 6; 71334 
Waiblingen schwarz. rsv@gmx.de 
bezogen werden. Die Versand kosten für 
eine Büchersendung sind in obigen 
Preisen enthalten. 
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BS Briefmarkenschau 
TI 
OK Offene Klasse 

führt Sonderstempel 
E == 

GA == 

MB == Mobiler  
BÖ == Briefmarkenbörse  
SP '"  

Stand: 01.08.2009 

Angaben ohne Gewähr  

2010 
19.
21.3. 

mit 

Internationale 
TI (nur 21 
Ein Rahmen Wettbewerb 
(+) E, GA 
19. + 20. == 10-17 Uhr 
21. == 9-16 Uhr 
Anmeldeschluss: 11.12.2009 
Robert Silcherstraße 3 
76694 Tel. 07251/12213 
Mail: hr-kru@t-online.de 

2011 

16.- 73525 SCHWAB. GMUND 072: 

18.9. .. 

Jugendklasse 
Internationale 
Ein Rahmen Wettbewerb 
(+) SP, E, GA 
Congress-Zentrum CCS 
Rektor-Klaus-Straße 9 
16. == 9.30-17 Uhr 
17. == 9-17 18. 9-16 Uhr 
Anmeldeschluss: 31.5.2011 
Axel Schrameck 
Untere 27 
73525 Gmünd 
Telefon 07171/65096 

2009 
3.-4.10. 76467 BIETIGHEIM 009: 

Briefmarkenausstellung mit 
und Offener Klasse 

3,10,), (+), E, GA 
Alter 
Stöckwiese 2, 9-17 Uhr 
Anmeldeschluss: 01.07.2009 
Günter Goethestraße 5 
76287 Rheinstetten 
Telefon 07242/5929 

23,- 71065 SINDELFINGEN 153: 
25,10. KORNWESTHEIM 2009 

E, GA 
Mahdentalstr, 116 

23,+24, 10-18,25. =10-17 Uhr 
Anmeldeschluss: 31.05.2009 

_ Dunda-Schubert 
Uferstr. 22, 71642 
Tel. 07141/55830 
Fax 07141/2998126 

2010 
5.-6.1 . 72818 TROCHTELFINGEN 091 : 

2010" 

9,30-17,00 Uhr bzw. 9-17 
Anmeldeschluss: 15.09.2009 
Klaus 
72531 Hohenslein 
Telefon 07387 / 706 

2 

29.
31,10, 

71065 SINDELFINGEN 081: 
S2010 

MahdenlaisIr. 116 
29.+30. 10-18 Uhr 
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31 10-17 Uhr 
Anmeldeschluss: 01.06.2010 
BSV Schwaben 

Straße 177 

3.-
4.1 

Alte Kelter 
Untertürkheimer Straße 33 
3.=9-17Uhr 
4.=9-16Uhr 

Anmeldeschluss ??? 
H. Biemann, 18 
70736 Fellbach, Tel. 0711/515630 

2011 
15.-
16.10. 

68??? MANNHEIM 045: 
2011" 

90 Jahre PSV Mannheim 
mit 

Anmeldeschluss: 25.07.2011 
Horst Schroth 
Alte Eppelheimer Straße 13 
69115 Heidelbe 
Telefon 06221/28215 

Klasse 
2009 
6.9. 67061 LUDWIGSHAFEN 043: 

(+),TI,E 
ESV Oskar-Vongerichten-Str. 7b 
9-16 Uhr 

6. 9. 67061 LUDWIGSHAFEN 043: 
ESV 

6.9. 73312 GEISLINGEN/STEIGE 024: 
9-15 Uhr 

3.10. 

2009 
13.9. 

8.11. 

2010 
27.-
28.2. 

72336 BALINGEN 006: 
TI, Ebertstraße 24 
9-16 Uhr 
Anmeldeschluss: 1.9.2009 
Reiner Kornfeld 

73525 072: 
Ostalbria 2009 
Schwerzerhalle, 9-16 Uhr 
Anmeldeschluss: 31.07.2009 
Axel Schramex 
Tel. 07171/65096 

71711 STEINHEIM/MURR 165: 
TI, Blankensteinschule 
Schulstraße 25, 9-14 Uhr 
Ewald Waltz, Kanlslr. 12 
71723 Großbottwar 
Tel. 071481163125/35 

70806 KORNWESTHEIM 153: 

Illgarter Straße 93 
27. = 11-16 Uhr 
28. = 9-16 Uhr 
Anmeldeschluss: 01.12.2009 
Klaus Grüttner 
Breslauer Straße 5 
70806 Kornwestheim 
Tel. 07154/23381 

E, 

00, AEW 

12.- Internationaler Russland-Tausch 
Hotel Kontakt: Helmuth Hießböck 

E-Mail: vulcano1@gmx.at 
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3.9. 	 70372 STUTTGART BAD CANNSTATT 130: TT, 
Straße 9-16 Martin Klotz, 

,t",,,h,,,,im Telefon 07152/54375 

13.9. 	 73525 SCHWABISCH-GMUND 072: Ein-Rahmen-Wettbewerb 

3.9. 	 71638 LUDWIGSBURG 042: 300 Jahre Post in Ludwigsburg  
Kulturzentrum, Wilhelmstraße 11, 9-13 Uhr  

13.9. 	 74889 SINSHEIM 077: Stadlhalle, 9-16 Uhr 

9. 9. 78050 VS-VILLINGEN 099: TT, Theater am Ring, Romäusring, 8-16 Uhr 

20. 9. 67661 KAISERSLAUTERN-HOHENECKEN 033: TT, Burgherrenhalle 
Forststraße 9-15 Uhr 

20. 9. 	 69207 SANDHAUSEN 066: TT, Turn- und Festhalle, 9-15 Uhr 

20.9. 	 71364 WINNENDEN 103: Albertviller Straße 
10-15 Uhr 

25.-27.9. 67549 WORMS-NEUHAUSEN 144: E, Kurfürstenslraße 13 
Lebenshilfe Werkstätte für Behinderte, 10-16 Uhr 

27.9. 	 74072 HEILBRONN 031: 84. Heilbronner Briefmarken-Börse 
Festhalle Harmonie. Allee 28, 9-17 Uhr 

3. 10. 	 72336 BALINGEN 006: Ebertstraße 24, 9-16 Uhr 

4.10. 	 66869 KUSEL 133: Lehnstraße 22, 9-16 Uhr 

4.10. 	 77704 OBERKIRCH 142: Erwin-Braun-Halle, OOAOWAiArAf Straße 
9-17 Uhr 

11. 10. 	 70372 STUTTGART BAD CANNST A TT 130: 
Straße 9-16 Martin  

71277 Rutesheim, Telefon 07152/54375  

11. 10. 67105 SCHIFFERSTADT 068: Pfarrzenlrum SI. Jakobus 
Kirchenstraße 16 (Stadtmitte) 9-15 Uhr 

11.10. 	 78112ST. GEORGEN 067: Schulzentrum auf dem Rossbera 
Im Hochwald 8, 9-15 Uhr 

11. 10. 	 ltI",ho,m Maulbronner Straße 

11. 10. 	 78647 TROSSINGEN 092: 9-16 Uhr 

1. 10. 	 89522 HEIDENHEIM 029: TT, 9-16 Uhr 
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Rang 2 
Briefmarken - Ausstellung  
Bürgerzentrum Bruchsal  

19. bis 21. März 2010 
Weitere Informationen: 
Michael Hofmeister, Christian-Sauer-Straße 19, 76703 Kraichtal, Tel. 072511961433 
E-Mail: Michael.Hofmeister@t-online.de 
Robert Krumboeck, Silcher Straße 3, 76694 Forst, Telefon 07251112213 
E-Mail: hr-kru@t-online.de 
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17.10. 73734 ESSLINGEN-BERKHEIM 015: BS, Regionaltag 
r'lnClon,:lr Straße 51, 9-16 Uhr 

17.- 73033 027: TI (nur 17. 10.), E, 
18. 10. BS Städtepartnerschaftliche Briefmarken-Ausstellung 

Foggia-Saal, 9-16 bzw. 10-16 Uhr 

18.10. 68199 MANNHEIM 045: BS, Rheinaoldhalle. Rheinaoldstraße 215-217 
9-16 

8.10. 71522 BACKNANG-STEINBACH 003: 9-16 Uhr 

18. 10. 

31. 10.- 71706 048: E, 
1. 11. 31. 10. 10-16 Uhr, 1.11. = 13-17 Uhr 

1. 11. 72119 AMMERBUCH-ENTRINGEN: BS, Turn- und Festhalle, 9-15 Uhr 

4. 11.- 79206 BREISACH 019: BS, 20 Jahre Breisach im FBSV 
24. 11. Stadtmuseum Breisach, Rheintorstraße, Di.-Fr. 14-17 Sa.-So. 11.30-17 Uhr 

8. 11. 71711 STEINHEIM/MURR 165: BS Ein-Rahmen, Blankensteinschule 
Schulslraße 25, 9-14 Uhr 

8. 11. 74405 GAILDORF 023: TI, Schloss-Straße 1, 9-16 Uhr 

8. 11. 78054 VS-SCHWENNINGEN 073: TI, Charlottenslraße 
9-16 Uhr 

8. 11. 89073 ULM: Börse für Ansichtskarten und Münzen 
Straße 50, 9-16 Uhr 

8. 11. 79630 GRENZACH-WVHLEN 105: Postfach 1313, 10-16 Uhr 

8. 11. 70734 FELLBACH 017: 1. Fellbacher 
Alte Kelter, Untertürckheimer Straße 33,9-17 Uhr 

8. 11. 75172 PfORZHEIM 107: -3 
9-16 Uhr 

8. 11. 71701 SCHWIEBERDINGEN 048: TI, E, Sammlermarkt zur Kirbe 
11-17 Uhr 

15. 11. 76646 BRUCHSAL 122: 
9-16 Uhr 

15. 11. 77933 LAHR-SULZ 038: 43 
9-17 Uhr 

15. 11. 71691 fREIBERG 8_N. 135: Gartenstraße 51, 9-16.30 Uhr 
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15.11. 	 70372 STUTIGART BAD CANNSTATI 130: TI, Kolpinghaus 
Straße 27, 9-16 Uhr, Martin Klotz, Hauptstraße 40 

71277 Rulesheim, Telefon 07152154375 

15. 11 	 71364 WINNENDEN 103: TI, Hermann-Schwab-Halle, Albertviller Straße 
10-15 Uhr 

15. 11 138299 LEUTKIRCH 157: Festhalle 9-17 Uhr 

22. 11. 74321 BIETIGHEIM-BISSINGEN 116: Kronenzentrum 
9-14 Uhr 

28.11 	 78628 ROTIWEIL 064: TI, Stadthalle, 9-16 Uhr 

29. 11. 	 76870 KANDEL 112: TI. Bienwaldhalle, Jahnstraße, 9-16 Uhr 

29. 11 72764 REUTLINGEN 062: TI, BS, Friedrich-List-Halle. Jahnstraße 3 
9-16 Uhr 

5. 12. 138255 BAIENFURT 061: Börse für Münzen und Ansichtskarten 
M",rktnl",t7 1, 9-16 Uhr 

6. 	12. 69126 HEIDELBERG 136: TI, Mensa der Internationalen Gesamtschule 
Rohrbach-Hasenleiser, Baden-Badener Straße 14, 9-16 

11.-	 74821 MOSBACH 050: Unterer Ralhaussaal, Am 
13. 12. 	 11. =16-20 Uhr, 12. + 13. '" 9-20 Uhr 

13.12. 	 76437 RASTATI: TI, Reithalle, 9-15 Uhr 

13.12. 	 79761 WALDSHUT·TIENGEN 167: TI, Sladthalle 9-16 Uhr 

20.12. 	 70372 STUTIGART BAD CANNSTATI 130: TI, 
Waiblinger Straße 27, 9-16 Uhr, Martin 
71277 Rulesheim, Telefon 07152154375 

2010 
17.1. 	 FRIEDRICHSHAFEN: MB, Neues 8.30-17 Uhr 

40. Internationale Börse für Münzen, Mineralien und Briefmarken 
Kontakt: Harald Venus, Am Undenbuckel 10, 88069 
Telefon 07542/8447, E-Mail: Harald.venus@t-online.de 

Die Kontaktadressen  
erhalten Sie im Internet unterro~':l!l~TI!!~M:§j~~~~. 


Dort sind die Vereine des Landesverbandes Südwest nach Postleitzahlen sortiert.  
Wer keinen erfährt die Kontaktadresse über seinen  
Vereinsvorsitzenden z.B. 130 für Bad Cannstatt oder  
Postleitzahl an,Qei'en,j.  
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LV-Anschriften  

Geschäftsführender Vorstand 

1. Vorsitzender: 

2. Vorsitzender: 

Geschäftsführer: 

Schatzmeister: 

Internet: 

Vertreter für die Regionen: 

Nord-Baden: 

Süd-Baden: 

Nord-Württemberg: 

Süd-Württemberg: 

Pfalz: 

Donau-Bodensee: 

Fachbereiche: 

Au sstell u ngen: 

Preisrichterobmann 

Torsten Pelant, Tel. 07127 / 22569 
Fichtenstraße 3, 72141 Walddorfhäslach 
Torsten. Pelant@ Briefmarken-Suedwest.de 

Uwe Decker, Tel. 07476/914283, Im Brühl 4 
72406 Bisingen 
Uwe. Decker@Briefmarken-Suedwest.de 

Helmut Gerowski , Tel. 07144 / 22745, Wacholderbergstr. 25 
71711 Steinheim a.d. Murr 
Helmut.Gerowski@Briefmarken-Suedwest.de 

Dittmar Wöhlert, Tel. 06359 / 840097 
In den Apfelgärten 11 , 67280 Ebertsheim 
Dittmar. Woehlert@ Briefmarken-Suedwest.de 

www.Briefmarken-Suedwest.de 

Franz Lasetzky, Tel. 0721 / 9703153, Fax 0721 / 9703165 
Spöckerstraße 7, 76149 Karlsruhe 
F ranz. Lasetzky@ Briefmarken-Suedwest.de 

Karl Thamerus, Tel. 07621 /63390, Schluchseestraße 31 
79576 Weil am Rhein , KarI.Thamerus@Briefmarken-Suedwest.de 

Stelle z.Zt. nicht besetzt 
bei Fragen an den 1. Vorsitzenden wenden 

Siegfried StoII, Tel. 07022/48811, Fax 07022 / 49860 
Falkenweg 15, 72663 Großbettiingen 
Siegfried .Stoll@ Briefmarken-Suedwest.de 

Wolfgang Zimmermann, Tel. 06322 / 64588 
Fax 06322 / 958532, Im Röhrich 15, 67098 Bad Dürkheim 
Wolfgang.Zimmermann@ Briefmarken-Suedwest.de 

Wolfgang Spranz, Tel. 07307/961415, Fax 07307 / 961416 
Südweg 18, 89233 Neu-Ulm 
Wolfgang.Spranz@Briefmarken-Suedwesl.de 

Walter Marchart, Tel. 07145/5210 
Porschestraße 9, 71706 Markgröningen 
Götz Schneider, Tel. 0721 /404738 
Käthe-Kollwitz-Straße 11 , 76227 Karlsruhe 
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